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Das Unterhaltungsblatt entbält :
Die Zndienreise des deutschen Kronprinzen . (Jllustr .) — Die Eold -

sinsel. Roman von Clark Ruffell . (Fortsetzung .) — Praktische Men¬

schenkenntnis. (Mit Handschriftbeispielen .) — Die Bevölkerungsdich -
'tiMt der Großstädte . — Die Hofjagd in Springe . (Illustriert .)

— Weihnachtshandarbeiten. (Mit Jllustr.) — Humoristisches .

Die Zukunft der Reichslande.
ktz Karlsruhe , 18. Dezbr . Von einer der Statthalterei in Straß -

linrg i . E . sehr nahestehenden Seite erhalten wir über die elsaß - lo .h -
•ringische Berfaffungsfrage folgende Aeußerungen :

Der Bundesrat wird stch in den nächsten Tagen definitiv über
'die elsaß- lothringische Verfaffungssrage zu entscheiden haben . In Re¬
gierungskreisen ist man sich wohl bewußt , daß , wenn die Entscheidung

:im Sinne einer eigenen Versaffung der Reichslande nicht fällt , ein
großer Teil der jetzt deutschfreundlichen Bevölkerung wieder ent¬
fremdet wird und einer der französtfierenden Agitationen in die
Hände fällt . Das soll und wird vermieden werden .

In den mehrfachen Wandlungen der Verfaffungsgeschichie Elsaß -
!Lothringens kann man bis jetzt vier Etappen unterscheiden . Zuerst
,bte Diktatur des Deutschen Kaisers von 1871—1873 . Am 1 . Januar
•1873 sollte die Reichsverfassung in Wirksamkeit treten . Deren Ein¬
pfählung wurde aber durch Reichsgesetz vom 20 . Juni 1872 auf den
>1. Januar 1874 verschoben. In der zweiten Etappe , den Jahren
;1S74—1877, wurde die Landesgesetzgebung durch die gesetzgebenden
Faktoren des Reiches (Bundesrat und Reichstag ) ausgeübt ; dem
Kaiser blieb jedoch mit Zustimmung des Bundesrates und unter ge-

'wiffen Beschränkungen der Erlaß von Rotstandsvrrordnunaen mit
Gesetzeskraft Vorbehalten . Die dritte Etappe ist seit 1877 die der
eigenen Landesgesetzgebung : Landesgesetze für Elsaß - Lottzrinaen lein -

'schließlich des Etats ) werden vom Kaiser mit Zustimmung des Bun .
desrates erlaffen , sofern ihnen der (berefts 1874 ins Leben gerufene )

jelsaß- lothringische Landesausschuß zugestimmt hat . Die vierte Etappe
jtft die seit 1. Oktober 1879 bestehende und allgemein bekannte eigene
Landesoerwaltung mit Statthalter und Staatssekretär . Elsaß - Loth¬
ringen ist kein selbständiger Bundesstaat , es g»lt nur als solcher im

•Einne des B .E .B . Es ist nicht Mitträger der Souveränität des
Reiches, sondern nur Verwaltungsbezirk des Reiches , und es ist ihm
•nur eine gewiffe Selbstverwaltung eingeräumt . In diesen Tagen soll
nun in einen fünften Abschnitt der elsaß -lothringischen Verfassungs -

'geschichte eingetreten werden .
Schon kurz nach dem Uebergange Elsaß-Lothringens von Frank -

« ich an das Deutsche Reich tauchten , namentlich in französisierenden
Plättern Nachrichten und Wünsche auf, die sich auf eine eigene Ver¬
saffung der Reichslande bezogen . Sie schwankten zwischen ruhigen
Vorschlägen und den übertriebensten Mutmaßungen. Namentlich zur-
zeft des Fürsten Chlodwig von Hohenlohe gefiel man stch in einer
•Hochflut von Verfaffungsphantasie. Aber die verbündeten Regierungen
!waren stch stets bewußt , daß es sich nicht darum handeln kann , den
Reichslanden eine Berfaffung nur deshalb zu geben , um lärmende
Stimmen zum Schweigen zu bringen , sondern um die viel tiefer
Liegende Frage : Wann ist die Bevölkerung eines doch relativ großen
Staates dazu reif und objektiv genug, um die nationalen Pflichten
'Und Rechte, die aus seiner Versaffung erwachsen, würdigen zu können ?

Theater, Kunst und Wissenschaft.
. E. Karlsruhe . 15. Dez . Gestern abend fand im Museumssaal
der Märchenabend der bekannten Heroine Franziska Elmenreich

M Gunsten des Bad . Frauenvereins Abt . II . statt , dem Ihre Kgl .
:Hoheiten die Eroßherzogin und Prinzessin Max beiwohnten . Eine
lzahlreiche Zuhörerschaft hatte sich eingefunden , darunter namentlich
.viele Kinder mit erwartungsvollen Augen . Das Podium des Saales
!war stimmungsvoll mit Tannenbäumen und 2 großen brennenden
Shristbäumen geschmückt , so daß alles in richtige Märchenstimmung
:versetzt wurde . Franziska Elmenreich hatte sich hauptsächlich die ent¬
zückenden Andersenschen Märchen gewählt , von denen ein echter Weih -
>nachtszauber ausgeht und die sie durch ihre schlichte aber lebendige
•Vortragsweise den Herzen der großen und kleinen Zuhörer nahe zu
^ gen wußte . Aber auch andern Märchen , wie „Der alte Sessel "

,
»̂Wäsche " von Sophie Reinheimer , Gedichte von Frieda Schanz usw .

, wußte ste zu einer überaus anmutigen Wiedergabe zu verhelfen .
Frau Klara Werdermann sang mit lieblicher Stimme und naivem

'
Ertrag reizende Kinderlieber von Reinecke, Lazarus , Wintzer , Tau -

usw . von Hedwig Diefenbacher verständnisvoll am Klavier be¬
gleitet . Die Vortragenden ernteten reichen Beifall .

'
Eroßherzogliches Hostheater zu Karlsruhe . In der morgigen

Aufführung des „Siegfried"
, des zweiten Tages der Ribelungen-

» uogie, beginnt Frau RLfche-Endorf mit der Darstellung der Brünn-
hrlde ihr Ehrengastspiel , das sich noch auf die „Götterdämmerung" er-
>t« ckt. Die Besetzung weicht gegenüber der letzten Aufführung des
»Siegfried" noch insofern ab, als Herr Schüller den Alberich stngt und
*te Partie des Mime wieder in die Hände des früheren Inhabers ,
Herrn Buffard , gelegt worden ist.

— Leipzig , 15. Dez . Siegfried Wagners neueste Oper „Schwarz -
tchwanenreich" ist bereits ganz vollendet . Profeffor Eduard Reuß hat

Klavierauszug schon fertig gestellt . Dieser und die Partitur befin -
« n sich im Druck und werden bei Max Brodaus in Leipzig erscheinen .

lut Berlin . 15. Dez . (Tel . ) Der Maler Rafael Schuster-
Woldau hat jetzt die ihm in Auftrag gegebenen neuen siguren -
r

^
:chen Wandgemälde allegorischen Inhalts , die den großen

Sitzungssaal des Bnndesrats im Reichstagsgebäude schmücken

Am nicht der deutfchnationalen Entwickelung des Landes ent¬
gegenzuarbeiten , mutzte die Farm der Versaffung , die Art und Wirkung
des etwa in Betracht kommenden Wahlrechts historisch und rechnerisch
aufs Genaueste vorgeprüft werden . Dabei kam das allgemeine Wahl¬
recht für die Erste Kammer von vornherein nicht in Frage . Der
Zweiten Kammer wird man ein liberalisierendes Wahlrecht zugrunde
legen müffen . Ein «llgemeines Wahlrecht wird die Zustimmung des
Bnndesrats nicht finden — darauf weist schon der Einspruch hin , den
Sachsen noch in letzter Stunde erhoben hat . Man wird sich schließlich
wohl noch auf ein proportionales Wahlrecht einigen müssen, um nicht
die ganze Frage wieder scheitern zu laffen .

Roch schwieriger liegt die staatsrechtliche Frage . Wenn Elsaß -
Lothringen zum gleichberechtigten Bundesstaat ernannt werden sollte
— was bei dem heutigen Stande der Angelegenheit wieder fraglich
— so hätte es seiner Einwohnerzahl entsprechend in den Bundcsrat
i Vertreter zu entsenden. Deren Ernennung steht aber nach der Reichs¬
verfassung dem Landesherrn zu . Dies ist der Deutsche Kaiser . Na¬
mentlich in Süddeutschland aber wird man eine derartige Stärkung
Preußens nicht gerne sehen. Daher sind Vorschläge gemacht worden ,
den Vertretern der Reichslande nur beratende Stimme zu geben und
vielleicht in wirtschaftlichen Fragen beschließende. ■ Die diesbezüglichen
Verhandlungen begannen , wie man weiß , schon im vorigen Jahre ;
sie werden nun voraussichtlich rasch zu einem guten Ziel « führen .

(Neue Meldung .)
II . Berlin , 15 . Dez. (Privattel . ) Wie unser Korrespondent

authentisch erfährt , haben außer Sachsen noch fünf andere
Bundesstaaten im Bundesrat nachträglich Beden -
kengegendieEinführungeinesfreieren Wahl¬
rechts in den Reichslanden geäußert , mit der Begrün¬
dung , daß hierdurch nur der Eintritt der Sozialdemokratie in
das elfäffifche Parlament erleichtert werde.

Sadrfche Chronik.
itz Karlsruhe , 15. Dez. Der für Schneeschuhläufer Sams¬

tags und an ' Tagen vor Feiertagen vorgesehene Zug 1226
Baden -Oos ab 4. 19 Uhr nachmittags , Bühl an 4 .31 Ahr
nachmittags , kommt wegen der ungünstigen Schneeverhältnisse
bis auf weiteres nicht mehr zur Ausführung .

A Muggensturm (A . Rastatt) , 15 . Dezember. (Telegr .) Heute
Vormittag halb 10 Uhr ertönten hier Feuersignale . In dem Anwesen
des Martin Lutz war ein Brand ausgebrochen , der größere Dimensio¬
nen anzunehmen drohte , besonders nach der nahegelegenen Kirche hin .
Die Feuerwehr von hier war rasch zur Stelle und griff entschlossen
ein , wodurch das verheerende Element sichtlich rasch eingedämmt
wurde , so daß die Nachbarhäuser bald außer Gefahr waren . Unter¬
dessen war auch die Feuerwehr von Malsch zur Hilfeleistung angerückt.
Niedergebrannt sind ein Wohnhaus und zwei Scheunen , außerdem sind
verschiedene Nachbaranwesen beschädigt. Nach oberflächlicher Schätz¬
ung wird der Schaden auf zirka 15 800Mark geschätzt . Am Nachmittag
rauchten noch die Trümmer der Brandstätte , an der zunächst noch ein
Wachkommando postiert ist. Menschenleben sind nicht zu Schaden ge¬
kommen, auch das Vieh konnte ,gerettet werden bis auf einige Hühner ,
die in den Flammen umgekommen sind . (Die zahlreichen in Karlsruhe
beschäftigten Eisenbahnarbeiter wurden von dem Brandausbruch tele¬
phonisch in Kenntnis gesetzt , worauf die meisten die Arbeit verließen
und nach Hause fahren wollten . Der begehrte Sonderzug wurde von
der Eisenbahnverwaltung abgelehnt , da die einlaufenden Nachrichten
die befürchtete weitere Ausbreitung des Feuers nicht bestätigten . Die
Arbeiter von Muggensturm verließen dann um 12 Uhr mit dem Kurs¬
zug unsere Stadt . Red .)

Eutingen b. Pforzheim, 15. Dez . Bei der Bürger¬
meisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Julius Hey-
degger wiedergewählt .

: : Mannheim , 15. Dez . Die gestrige Wahl des stellver¬
tretenden Obmannes an Stelle des verstorbenen Stadtver -
ordneten -Borstandes W. Fulda nahm einen überraschende«
Ansgang . Die Sozialdemokraten erschienen nicht an der
Wahlurne und die Wahl blieb hierdurch ergebnislos . 50
Stimmen wurden von den bürgerlichen Stadtverordneten auf
Buchdruckereibesitzer Bensheimer abgegeben und 53 Stimmen
waren erforderlich. Die fortschrittliche Volkspartei stellte
Buchdruckereibesitzer Julius Bensheimer als Kandidaten auf .
Die sozialdemokratische Fraktion erhob als zweitstärkste Frak¬
tion Anspruch auf den Posten des stellvertretenden Obmanns
und erhob das langjährige Mitglied des Stadtverordneten -
vorstandss , Landtagsabgeordneten Pfeiffle , zum Kandidaten .
Die Sozialdemokraten werden die Obstruktion solange fort -
setzen , bis die Fortschrittliche Volkspartei auf den Posten ver¬
zichtet.

— Mannheim , 14 . Dez . In der Nähe von Ilvesheim zog man
gestern eine weibliche Leiche aus dem Neckar , die von dem Tüncher
Zwingenberge ^ von Seckenheim als seine Ehefrau anerkannt wurde .
Frau Zw . war seit Samstag vor acht Tagen von zu Hause abwesend ,
und hat sich in geistiger Umnachtung (Verfolgungswahn ) in den
Neckar gestürzt .

sch . Osterburken (A . Adelsheim ) , 12 . Dezbr . Seit einigen Tagen
bereist ein Ingenieur der Elektrizitätsfirma Bergmann , A .-E . in Ber¬
lin , das badische Hinterland , um Rücksprache mit verschiedenen Ee -
meindevorständen zu pflegen . Genannte Gesellschaft plant ein größeres ,
Elektrizitätswerk im Bauland zu errichten, das mit dem bereits be¬
stehenden Werk der Frau Vogt Ww . in Klepsa « bei Krautheim a. .
Jagst in Verbindung gebracht werden soll . Zur Betriebskraft soll .
Dampf verwendet werden . • Osterburken ist als zweite Stromzentrale
ins Auge gefaßt .

'
: i ; ■

itz Baden -Baden , 15. Dez . Unser Ehrenbürger , Eroßkaufmann
Hermann Sielcken , hat heute dem Oberbürgermeister den Betrag von
5089 M als Weihnachtsgäbe für die Kinder der Armen der Stadt
Baden -Baden übersandt , wobei der Schenkgeber die Ansicht ausge¬
sprochen, daß neben Feiertagsgaben , welche den Kindern das Weih - ,
nachtsfest in Erinnerung bringen , das Sparkassenbuch immer noch das ,
beste ist, da es den Kindern dauernden Segen für die Zukunst ver¬
spricht.

- f - Lahr , 13 . Dez . Dem Vorstand des Viilitärvereins Lahr wurde
von einen , auswärtigen Lahrer taufend Mark zur Verteilung an be¬
dürftige Lahrer Veteranen und Witwen von Veteranen übergaben .
Möge solche Betätigung dankbarer Erinnerung an die ruhmreichen
Taten unserer Veteranen auch anderwärts Nachahmung finden .

AVom Oberlande , 15 . Dez. Der oberbadische Musikverband hält
im Mai 1911 in Reichenbach bei Lahr ein Musiksest ab.

* Stadenhausen (A . Waldshut ) , 14 . Dez . Bei der kürzlich hier
stattgefundenen Bürgermeisterwahl wurde mit 14 von 18 abgegebenen
Stimmen I . Fricker zum Bürgermeister gewählt . Die vier Stim¬
men , welche Fricker nicht erhielt , waren auf deffen Ehefrau gefallen .

Zur Aussperrung in Pforzheim .
— Pforzheim , 15 . Dez . Von der Arbeiterabordnung , welche , wie

gemeldet , dieser Tage beim Minister des Innern vorsprach , wurde
vor allem der Wiederbeginn der normalen Tätigkeit unter Garantie
der Sicherheit der Arbeit vom 2. Januar an gewünscht . Die Abord¬
nung bestand aus neun Mann . Disfe Arbeiter hatten sich ohne Zu¬
tun von außen zusammengefunden . Es waren Leute von ^Pforzheim ,

sollen , soweit vollendet, daß mit ihrer Aufstellung an Ort und
Stelle heute begonnen werden kann. Im nächsten Monat wird
die zu diesem Zweck eingesetzte Kommiffion zusammentreten , um
die Bilder offiziell zu übernehmen.

Uermifchtes .
---- Beuthen , 15 . Dez . (Tel .) In der vergangenen Nacht

ist auf der Baildon -Hütte ein Einbruch verübt worden . Diebe
erbrachen dort den Eeldschrank und raubten 50 000 Mark , die
für die heutige Lohnauszahlung bestimmt waren .

8 Hanau , 14 . DeK Freifrau v . Stumm auf Schloß Ramholz hat
dem Kreise Schlüchtern 288 888 Mark geschenkt für die Erbauung eines
neuen Kreiskrankenhauses in der Stadt Schlüchtern .

— Frankfurt a. M ., 15. Dez . „Ehrlich -Hata 688" wurde gestern
von den Höchster Farbwerken zum ersten Male für den Wiederverkauf
in die Welt verschickt . Wie die Blätter melden , handelt es sich bei
diesem Versand um einen Berg von Paketen , die gleichzeitig der Post
übergeben wurden . Diese hatte zur Vereinfachung der Arbeit einige
Bahnpostwagen mit dem erforderlichen Personal direkt in die Fabrik
laufen lassen, wo alsdann die Uebergabe stattfand .

Tie neueste Spieler - Affäre.
— Wien , 15 . Dez . In Ergänzung unserer Meldung in der heu¬

tigen Mittagausgabe über die Verhaftung des Grafen Gisbert Wolff -
Metternich wegen Falschfpirls fei uns mitgeteilt , daß der Verhaftete
im November 1886 als dritter Sohn des königlich niederländischen
Kammerherrn Graf Lewin Wolff -Metternich geboren wurde . Er ist
ein Reffe des deutschen Botschafters in London , Graf Paul Wolff -Met¬
ternich. Der Verhaftete entstammt einem Geschlecht ds hessischen Ur -
adels , das an der deutsch -holländischen Grenze reich begütert ist. Am
28. September dieses Jahres heiratete er gegen den Willen seiner Ver¬
wandten die Schauspielerin Kläre Ballentin , ein hervorragendes Mit¬
glied der Reuen Wiener Bühne . Vor etwa sechs Wochen kam Graf
Gisbert Wolff -Metternich zu einer Automobilfirma in der Auguftt -
nerstraße und erklärte dort, er habe sich infolge seiner Heirat mit der
Schauspielerin Ballentin mit seiner Familie überworsen und muffe
Geld verdienen . Er spreche französisch und englisch und habe Kennt -

niffe vom Automobilwesen , weil er die Prinz Heinrichfahrt mitge¬
macht habe . Seit dieser Zeit wird der Graf von der Firma als Vo¬
lontär veru ^ ndet und hat sich als verwendbar erwiesen .

Unalücksfälle . *
Hamburg , 15 . Dez. (Tel .) Bei der Reederei Slomann

ist ein Telegramm aus Coruna eingegangen, nach dem der
Dampfer „Palermo " untergegangen ist . Es ist kaum noch
daran zu zweifeln, daß dabei die Reisenden und die Besatz¬
ung , von denen es anfangs hieß , sie seien gerettet worden ,
den Tod gefunden haben. Der Dampfer hatte bei seiner -
Abfahrt von Coruna 5 Reisende und 18 Mann Besatzung an
Bord .

— Jmmenstadt , 15. Dez. Seit Sonntag wurde der Leutnant Tren -
heit aus Lindau , der eine Tour auf den Grünten unternommen hatte ,
vermißt . Zwei Rettungsmannschaften wurden ausgeschickt. Er wurde ;
am Nordhang des Grünten tot aufgefunden .

Budapest, 15. Dez. (Tel .) In der Stationsgasie ist
heute ein Neubau eingestürzt. Dabei sind fünf Arbeiter ge¬
tötet und mehrere verletzt worden.

Paris , 15. Dez. (Tel.) Ein aus Beanvais kommender -
Zug stieß bei der Einfahrt so heftig aus den Prellbock, daß
80 Personen verletzt wurden, darunter einige schwer.

Gerichts^eitung.
M . Bonn , 15 . Dez. (Privattel .) Von den Bonner Korpsstudenten ,

dre sich seinerzeit wegen ihrer Ausschreitungen anläßlich eines Bier -
hocks in einem Nachbarorte vor Gericht zu verantworten hatten , waren
zur ersten Verhandlung drei nicht erschienen. Sie hatten stch nun
gestern vor der Strafkammer wegen fahrlLMger Transportgefährdung
und Sachbeschädigung zu veranttootten . Der Angeklagte O
(Teutonia ) wurde freigesprochen. weil ihm eine Transportgefährdung
nicht nachgewiesen werden konnte. Baumann (Rhenania ) wurde zu
30 Mark und Merl (Westphalia ) zu 58 Mark Geldstrafe verurteilt .
Diese beiden halten eingestand««, auf der Maschine gestanden bezw ,
Schaffnern dre Mutze vom Koxfe^ eriffen^ u Msil . .
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fefitf 2 Kavtfrye Presse -
sowie aus der badischen und württembergischen Umgegend. Auf tele¬
phonische Anfrage in Karlsruhe , ob ihnen das Großh. Ministeriumdes Innern eine Audienz gewähren wolle, wurde ihnen eine solche auf
Montag abend 5 Uhr zugesagt. Die neun Goldarbeiten trugen dannim Beisein von zwei Ministerialräten (Dr . Baur und ». Witzleben) ,sowie zweier weiterer Herren ihre Ansichten und Wünsch « vor. Zneinem Schriftstück hatten sie ihre Ansicht über die Entstehung des
Streiks und der Aussperrung und über die schädigenden Wirkungenhieser Maßregeln , sowie die Erfahrungen , die die Arbeitswilligen mitder Belästigung durch Streikende gemacht hatten , ausführlich nieder¬
gelegt. Dieses Schriftstück wurde laut „Pf . Anz.

" verlesen und münd¬
lich noch näher erläutert . Ueber die Lohnverhältnisse befragt , äußer¬ten sich die neun Arbeiter dahin , daß bei einem weniger schroffen Vor¬
gehen sich in dieser Hinsicht schon hätte eine Einigung erzielen lassen .
Auf eine ebenfalls zur Sprache gekommene Einwirkung auf die Fabri¬kanten zur sofortigen Aufhebung der Eeschäftssperre verzichteten die
Antragsteller .

Aus der Residenz .
SariSrube . IS . Dezember.

St .A . Bevölkerungsbewegung im Monat November. Die Zahl
»er Eheschließungen betrug 97 (1909 : 72) . Lebendgeborene wurden 239
(281) angemeldet, darunter 125 (148) Knaben und 114 (133) Mädchen;
ehelich waren 291 (227) und unehelich 38 (54). Die Zahl der Tot -
geborenen betrug 9 (7) , darunter 5 (4) Knaben und 4(3) Mädchen.
Gestorben sind 154 (1999 : 171) Personen und. zwar 76 (86) männ¬
lichen und 78 (85) .weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenen be¬
fanden sich 36 (41) Kinder im 1. mü> 14 (17) Kinder im 2.—5. Lebens¬
jahr . Die hauptsächlichstenTodesursachen waren : Scharlach in — (6)
Fällen ; Masern 1 (4) ; Diphterie und Krupp 2 (—) ; Keuchhusten— (—) ; Typhus 1 (2) ; Influenza 2 (2) ; Genickstarre — (—) ;
Lungentuberkulose 15 (15) ; Lungenentzündung 8 (9) ; sonstige Krank¬
heiten der Atmungsorgane 9 (11) ; Krankheiten der Kreislauforgane
19 (16 ) ; Krankheitn des Nervensystems 11 (16) ; Magen - und Darm -
Katarrh 16 (20) , darunter befanden sich Kinder im 1. Lebensjahr
14 (19 ) ; sonstige Magen - und Darmkrankheiten 13 (9) ; Krebs und
sonstige Neubildungen 11 (17) ; Selbstmord 1 (3) ; Verunglückung 3 (3) .
Auf 100 Einwohner und aufs Jahr berechnet betrug die Zahl der Ehe¬
schließungen 8,87 (1999 : 6,89) , der Geburten 22,41 (26,90 ) , der Lebend¬
geborenen 21,86 (26,90 ) , der Sterbefälle 14,98 (16,37) und der
Geburtenüberschuß 7,77 (10,53).

A Die Fleischpreise bleiben von heute bis Ende des
Monats die gleichen wie in der ersten Dezemberhälste .

— Maler - und Tünchermeifter-Bereinigung contra Stadtrat . Die
hiesige Maler - und Tünchermeister-Vereinigung sendet an den Stadt¬rat einen »Offenen Brief ", der sich gegen die Ausführungen des Stadt -
earsberichts vom 24. November richtet . Da di« Vereinigung , wie von
ihr ausgeführt wird , im Schreiben vom 29 . November und 6. De¬
zember sich erfolglos an den Stadtrat zwecks Herbeiführung einer
persönlichen Aussprache gewandt , hat sie nun heute zur Klarlegungder Angelegenheit dem Stadtrat in dem Offenen Brief " ihre Recht¬
fertigung übersandt . In der Darlegung weist die Vereinigung die
gemachte Verdächtigung eines illoyalen Geschäftsverkehrs zurück und er¬hebt gegen den Stadtrat den Vorwurf , „in ganz unverantwortlicherWeise ohne genügende Prüfung der Sachlage einen ganzen Hand¬werkerstand auf das schwerste geschädigt und beleidigt " zu haben.* Frauenbcrufskleider . — Ein recht befriedigendes Ergebnis hattedas Preisausschreiben für praktische und hygienisch einwandfreie Be¬
rufskleidung für Frauen , welches die bekannten Frauen - und Moden¬blätter „Die Modenwelt " und die .Illustrierte Frauen -Zeitung ) F .Bruckmann A. -E ., Berlin W . 35) veranstalteten , lieber Erwarten gutwaren die verschiedenen Einsendungen in qualitativer Hinsicht ; jokonnten Arbeitskleidungen für den Haushalt , für Landwirtschaft undGärtnerei , für die Krankenpflege, für Post- und Bahnbeamtinnen , fürLehrerinnen usw. prämiiert werden, die in jeder Beziehung ihremZweck in einwandfreier Weise entsprachen und deren allgemeine Ein¬
führung sehr zu wünschen wäre . Merkwürdigerweise war unter den
eingesandten Berufskleidern für Kontoristinnen keines, das den hoch-
gestellten Anforderungen der Preisrichter voll entsprach, so daß hierkeine Prämiierung erfolgen konnte. In der neuesten Nummer der
„Modenwelt " und „Jll . Frauen -Zeitung " sind die Preisträgerinnenbekannt gegeben: Darunter befindet sich aus Karlsruhe FräuleinMechthilde Rupp , Kunstgewerbelehrerin , Kaiserallee 21, welche denPreis für ein Kleid für die Hauswirtschaft empfing . Ferner wurde derZentralstelle für Unterkleidung und Berufskleidung des deutschen Ver¬bandes für Verbefferung der Frauenkleidung hier , der Preis für einKleid für Landwirtschaft und Gärtnerei zuerkannt . Die letztere empfingaußerdem eine lobende Anerkennung für ein Hauskleid . Mit der Ver¬öffentlichung der Modelle wird in den nächsten Nummern begonnenwerden.

= Die hiesige Loge „Allzeit Getreu " des Neutralen Euttempler -ordens veranstaltete am Sonntag abend im dicht gefüllten Saale desReformrestaurant Kirsten einen wohlgelungenen Unterhaltungsabend .In seinen einleitenden Worten skizzierte der Vorsitzende , Dr . H .Kampsfmeyer kurz die vielen Teilgebiete der Alkoholfrage, deren jedeseinzelne genüge, um zur energischen Bekämpfung des Alkohols anzu-treiben . Das beifällig aufgenommene Programm des Abends setzte '

Aus rnhrqreichen Tagen . I
(Erinnerungsblätter aus dem deutsch -französischen Kriege 1870/71.) I

14. Dezember.
Kapitulation von Montmrdy . — Ein Teil der Stadt war nachder Schlacht bei Sedan durch deutsche Artillerie in Brand geschossenworden. 65 Geschütze wurden genommen, 3000 Gefangene geniachtund 237 deutsche Gefangene , darunter 4 Offiziere , befreit . Derdeutsche Verlust war gering . — Die Deutschen erschienen an diesemTage unter General v. Gäben zum zweitenmale in der Stadt Dieppe.Alle Pferde und Fuhrwerke mußten auf Befehl Göbens am Tage da¬rauf vorgeführt werden . Was brauchbar war , kauften die Deutschenmit barem Gelds. Sie vernagelten die noch übrig gebliebenen Ge¬

schütze des unweit des Hafens stehenden Forts und leerten die Bom-ben, die in dem Magazin gefunden wurden .
15. Dezember.

Graf Bismarck erläßt von Versailles aus eine Note an den Ver¬treter des Norddeutschen Bundes in Wien über die künftigen Bezie¬hungen des neuen deutsche« Reiche» zu Oesterreich-Ungarn . DieseNote beantwortete der österreichische Reichskanzler, Graf Beust, durcheine Depesche an den österreichischen Gesandten, Grafen Wimpffen inBerlin , in zuvotkommenster Weise.
18. Dezember. )

Di« Franzosen räumen Vendome. Das 19 . Armeekorps erobertin dem Gefechte , durch welches es die Stadt einnimmt , 6 Geschützeund eine Mitrailleuse . — General v . d. Goltz vom Korps Werderwirft den Feind bei Longeau nach dreistündigem Gefecht in dieFestung zurück.
17. Dezember.

Von dem Hauptquartier in Versailles ergehen an die 1. und ver¬stärkte 2. Armee Befehle, wonach elftere bei Brauvoris , und diezweite Armee bei Orleans die Hauptstreitkräste versammeln und denTruppen volle Ruhe gewähren , jedoch zu kräftigem Angriff übergehensollen , wenn der Feind zu neuen Unternehmungen Vorgehen sollte.Letzteres fand bereits statt seitens der französischen Nordarmee gegendi« Somme in der Richtung auf Amiens . Die zweite deutsche Armee»nd die Armee-Abteilrum des Eroßherzogs von Meckleubura-SLwerin

sich zusammen aus feinsinnigen Klaviervorträgen von Frau Sachs,Tittel , Liedern von Irl . Wirtwein anmutig gesungen und tempera¬
mentvollen deklamatorischen Darbietungen von Frl . Metzger. FrauMarie Schloß las einig ? reizende S Lcke aus ihren älteren Werken,vor und Herr Pfarrer Hesielbacher erntete für seine prächtige Bar -
tragskunst ganz besonderen Beifall . Großes Interesse erregte auch ein
von stud . Erbacher anschaulich vorgelesenes Kapitel aus dem kürzlichvom Dürerbunde herausgegebenen Abstinenzroman Helmut Herringavon H. Popert .

ar . Die Gesellschaft „Justitia " veranstaltete am letzten Samstagin dem geschmackvoll dekorierten Festsaal des Hotel „Friedrichshof "
die Feier des 8. Stiftungsfestes verbunden mit Weihnachtsfeier .
Für Abwechslung war in bester Weise gesorgt. Neben dem schönen
Pistonvortrag des Herrn Rotier , den humoristischen Dialektvorträgendes Herrn Hall und den mit großem Verständnis vorgetrazenea
Violinsoli des Herrn Reinmuth , ergänzte der hie: bestens bekannteTenor , Herr Soulier , mit drei vorzüglich zu Gehör gebrachten Liedern,unter der bewährten Klavierbegleitung des Herrn Weick, das Pro¬
gramm . Dasselbe erreichte mit einem flott gespielten Lustspiel „SieLieb« im Eckhause", wobei die Darsteller Vorzügliches leisteten, seinenHöhepunkt. Die Schwestergesellschaft ,Zustitia "-Heidelberg hatte es
sich nicht nehmen lassen , durch eine Deputation ein Ehrengeschenk zuüberreichen. Auch die Jugend kam bei dem folgenden Tänzchen auf
ihre Rechnung und so kann denn die „Justitia " auf diese sehr gur
besuchte Feier mit Genugtuung zurückblicken.

# Der Gesangverein Badenia feierte am letzten Sonntag imkleinen Feschallesaal seine Familienweihnachtsfeier mit einem reich¬
haltigen und ausgewählten Programm . Leider erwies sich der Raumals viel zu klein und Diele konnten keinen Platz mehr finden, so daßdie Vereinsleitung sich veranlaßt sehen wird , sich nach einem ge.
eigneteren Lokal umzusehen. Nach einem Klaviervortrag und dem
Männerchor „Schäfers Sonntagslied " ernteten mehrere Kinder durch
schön vorgetragene Gedichte wohlverdienten Beifall . Bei dem Kinder¬
festspiel „Weihnachten im Zauberwald "

, woran sich über 39 Kinder
beteiligten , wurden die Hauptrollen durch Blanka Appel, JakobineDürr , Max Schrein , Anna Schaub und Frl . Dörr , vorzüglich durch -
gesührt, wie auch der Engelchor, Elfenreigen und das Zwergenspislsehr schön zur Geltung kamen. Nach einem von Frl . Dörr schön ge¬sprochenen Prolog , erstrahlte der reichlich behangene Christbaum im
Lichterglanz und durch den ewig schönen Männerchor „Die Hymne andie Nacht" wurde eine weihevolle Stimmung hervorgerufen . Ein
Gedicht „Weihnachten im Verein " mit lebenden Bildern kam durchHerrn Schumacher wirkungsvoll zum Vortrag , wobei die Damen :Frl . Ŝauer als Göttin des Gesanges, Frl . Borngäßer als Muse derKomodie, Frl . Jung als Muse des Tanzes und Frl . Meier alsBadenia reizende Bilder boten . Das Weihnachtsfestspiel mit Gesang„Weihnacht im Walde " wurde von Frl . Borngäßer , Frl . Haberstroh,Herr Hausmann und Herr Schuhmacher gut dzirchgeführt, währendFrl . Lumpp und Frl . Meier das Duett „Dörte und Hanne" aufsbeste zum Vortrag brachten. Der auf vielseitiges Verlangen zumzweitenmale aufgeführte „Liederfex" lag wieder in den bewährtenHänden von Frl . Lumpp , Frau Löffler , Herr Allgeier , Augenstein,Firnkes , Link, Seiter und Zoller , so daß der reichliche Beifall einwohlverdienter war , an welchem aber auch der unter Leitung desHerrn Kapellmeister Stäble gut durchstudierte gemischte Chor, reich¬lichen Anteil hatte . So verlief das Fest aufs schönste, den Mit¬gliedern der Badenia viele genußreiche Stunden bereitend , wobei auchalle Kinder mit den reichlich Lehangenen Aesten des Christbaumsbeschenkt wurden .

«f Aus dem Stadtteil Rüppurr . Am 11. ds . Mts . beschloß die
hiesige „Große Karneval -Gesellschaft Narrhalla Rüppurr "

, kommendeFastnacht 1911 einen größeren Maskenzug zu veranstalten und zwarmit Prämiierung der einzelnen Gruppen .

Letzte Telegramme
der „Kadischon Presse".

— Berlin , 15. Dez. Der Kaiser nahm bis jetzt in der portugie -K t Armee die Stellung eines Ehrenobersten des kgl . portugiesischenllerieregiments Nr . 4 „Kaiser von Deutschland Wilhelm II ."ein . Diese Würde wurde ihm am 18. Oktober 1888, also kurz nachseinem Regierungsantritt , verliehen . In dem neuesten EothaischenHofkalender findet sie sich nicht mehr vor . Der Kaiser scheint alsoinfolge der jüngsten portugiesischen Ereignisse diese Stellung nieder -selegt zu haben . (Wttbg . Ztg .)
ff . Berlin , 15. Dez . (Privattel .) Die preußischeKrone erhöhte infolge der Erhöhung der Zivilliste desKönigs sämtliche Gehälter der Hofbeamten u. Unter¬beamten . Die Erhöhung , welche für alle königlichen Schlös¬ser und Besitzungen gilt , bringt eine Mehrbelastung der Kron -

kass« um über VA Million Mark im Jahre .
<= = Metz, 15. Dez . Das Organ der Lothringer UnabhängigenPartei „DerLothringer " gibt bekannt , daß es am 31. De¬zember sein Erscheinen einstellt . (Das Blatt hat damit dem> Zentrum endgültig weichen müssen.)

warten mit den Hauptkräften bei Orleans und Chartres das Vor¬gehen des Feindes ab.
18. Dezember.Die Schlacht bei Ruits . 11099 Badener mit 36 Ge¬

schützen stehen 18 009 Franzosen mit 20 Geschützen gegenüber. Mittags1 Uhr beginnt der Angriff . Am Bahneinschnitt kämpft Mann gegenMann . Abends 6 Uhr ist die Stadt in Händen der badischen Di¬vision , die unter General v . Elümer stand. Prinz Wilhelm vonBaden wird erheblich verwundet . (In einem größeren Artikel wer¬den wir auf den Ehrentag der badischen Truppen noch zurückkommen .)
^ König Wilhelm von Preußen empfangt in Versailles die Depu¬tation des Reichstages des norddeutschen Bundes , die eine Adresseüberreicht. Der König erklärt sich im Anschluß an deren Inhalt be¬reit , der an ihn ergangenen Aufforderung Folge zu leisten und die

deutsche Kaiserwürde wieder aufzurichten. »
In dem Hauptquartier des Prinzen Georg von Sachsen, deskommandierenden Generals des 12. (sächsischen) Armeekorps, findeteine Konferenz der leitenden Artillerie - und Jngenieur -Os, -zierestatt behufs Feststellung des Angriffsplanes auf den Mont Avron ,dessen vorgeschobene Erdwerke ein stetes Ausfalltor gegen die Stell¬

ungen der sächsischen Truppen bildeten .

Unwetter und Erdbeben .
hd Bremerhaven , 15. Dez . (Tel .) Die letzten Sturme inder Nordsee erfordern andauernd schwere Opfer . Außer dem

Fischdampfer „Seehund " aus Geestemünde ist der Fisch¬
dampfer „Gustav Olaf " von der deutschen HochseefischereiBolle u Sternle in Bremerhaven beim Fischen südlich von
Island untergegangen . Der Dampfer war am 19 . November
zum Fischfang ausgefahren . Nach einem Telegramm des
deutschen Konsuls auf Island wurde die Leiche des Kapitäns
Georg v. Hülsen angeschwemmt. Ferner wurde das Boot
ohne Mannschaft angetrieben .

hd London, 15. Dez . (Tel .) Die Eastern Telegraphen
Company erhält eine Drahtmeldung , daß an der Ostküste von
Afrika ein heftiges Erdbeben stattgefunden hat . Auch in Sansi¬bar wurde gestern vormittag um 11 Uhr 40 Min . ein deutlicher
Erdstoß verspürt . Bier Kabeln der obigen Gesellschaft zwischen
Sansibar und Durban wurden zerrisse««.

« bendblatt . Donnerstag den 15. Dez. 1810. 'fit
hd Paris , 15. Dez. (Tel .) Gestern hat in der Mairie des^ Mrondiffements die bürgerliche Trauung des Barons Albert borfchmidt -Rothschild-Frantsurt n. M . mit Fräulein Miriam von Sfschild, der Tochter des Barons Edmond von Rothschild aus

stattgefunden. Der Bräutigam ist Attachee an der deutschen AM? ''
in London. w

= Paris , 15 . Dez. Aus Oran wird gemeldet, daß der 35n^ ,General Defilles, der im Auftrag des Kriegsministeriums eine yj ?
suchung über den Tod des Frenrdenlegionärs Weißrock etngeleitet̂ !
sich zu diesem Behuf « nach Udschda und Tauritt begeben hatie, »jParis abgereist ist. Auf der Tagesordnung der morgigen Kaĵ
sttzung steht neben der Interpellation über das Gefecht bei Trj^auch die Interpellation über den Tod Weißrocks. ®

'= Bern , 15. Dez . Die schweizerische Bundesoersanuuft ,wählte zum Präsidenten für 1911 Marc Ruchet , Chef ?
Departements des Innern , zum Bizepräfidenten Dr . 8o*Forrer , Chef des Eisenbahndepartements , zum Präsidesdes Bundesgerichts Viktor Merz und z um Bizepräfide ^ ,Favey . Gegenkandidaten waren nicht aufgestellt .

— London, 15. Dez . 1 Uhr 15 Min . nachmittags . Bisher r,gewählt 232 Liberal «, 254 Unioniften , 39 Vertreter der Arbeite^tei» 63 Redmondisten und 8 Anhänger O'Briens . Die Liberalen̂winnen21 , die Unioniften 24, die Arbeiterpartei 4 Sitze. 9
----- Stockholm, 15. Dez . Die Verhandlungen über den de»Hschwedischen Handelsvertrag , die seit dem 15. Novembersgeführt werden , werden , wie „Dagens Nyheter " aus zuverlD

ger Quelle erfahren , wahrscheinlich Ende dieser Woche vorljftß,abgebrochen und im Januar in Berlin wieder ausgeno « ^werden -
----- Petersburg , 15. Dez . Die Sozialdemokraten haben in ^Duma eine Interpellation eingebracht wegen des gewaltUsp ,Vorgehens der Polizei bei Studeytenversammluugen und ^Verbots an die Zeitungen , darüber zu berichten.
----- Konstantinopel , 15 . Dez . Wie verlautet , haben die U

kischen Truppen bereits Kerak besetzt .
— Buenos -Aires , 15- Dez . Die Deputiertenkammer ^einen Kredit von 32 Millionen Piaster Gold für die Vollendeder im Bau befindlichen Eisenbahnen bewilligt .

Die Konservative « und die Reichsregierung .
— Berlin , 15. Dez . Die „Konservative Korrespondenz"

veröffei»licht folgende Kundgebung der Parteileitung :
Die Presse bemüht sich seit einigen Tagen unter schlecht verhülltpersönlicher Zuspitzung gegen einzelne Mitglieder der KonservativerPartei , einen förmlichen Gegensatz zwischen der Konservativenund dem Herrn Reichskanzler in Sachen der notwendigen Maßnahss

gegen die Sozialdemokratie zu konstruieren . Demgegenüber legen mWert darauf , in dieser Angelegenheit den nachfolgenden StqndpMder konservativen Fraktion des Reichstages darzulegen .
.Ohne uns in allen Einzelheiten mit dem Standpunkt der Reichs,regierung gegen die Sozialdemokratie zu identifizieren , haben «j,mit Eenngtuung davon Kenntnis genommen, daß die Reichsleit,qgegenüber dem immer stärkeren Ansturm der Sozialdemokratie (14voll ihrer Pflicht und ihrer Verantwortung bewußt ist, die Er»0-lagen unseres Staatswesens , unserer Gesellschaft und unserer Kult«

wirksamer als bisher schützen zu müssen .
„Wir hatten nichts anderes erwattet und vonseiten der Red,«

unserer Pattei im Reichstag ist etwas Abweichendes weder gejdjtnoch angedeutet worden . Wohl aber war und ist es unser Recht mü
unsere Pflicht , der Reichsleitung unter den obwaltenden Umstände«ein „Bideant consules" zuzurufen, sodaß die dagegen gerichtete
Währung des Herrn Reichskanzlers der sachlichen Berechtigung ent»
behtte ." (Wttbg . Ztg .)

_
Rußland nnd Deutschland.

----- Petersburg , 15. Dez . Die „Birfhewija Wjed »
mosti " finden das Mißvergnügen des „Temps über btt
Rede des Reichskanzlers v. Bethmann -Hollweg um so seltsam «,als man in Paris über die Grundlagen der russischen Polch
unterrichtet sei. Ihre Hauptaufgabe sei die Sicherung der « P
fischen Aktion in Persien und hierfür seien vertrauensvoll :
Beziehungen zu Deutschland notwendig . Solche Beziehungen
seien für ein Frankreich vorteilhaft , das frei von phantastisch ^Plänen und aufrichtig den Frieden liebe . Das richtige Leu
ständnis des französischen Bündnisses verlange gute Bezieh««
gen zu Deutschland, durch die den Franzosen eine friedliche K»n
kurrenz für die Bahnbauten in der Türkei ermöglicht werde .

Revolte in einem englischen Armenhaus .
----- London , 15 . Dez . (Tel .) Im Armenhause zu Eutto«

in der Grafschaft Surrey kam es gestern abend zu schwere«
Ausschreitungen . Die Insassen verweigerten die Einnahin!
des Hafermehlbreies und bewarfen die Beamten mit Messen,
Gabeln und dem Geschirr. 35V Personen nahmen a>
der Revolte teil . Als 40 Polizeibeamte zur Hilf « er¬
schienen, wurden sie mit einem Hagel von Messern , Gabel«
und Tellern empfangen . Die Beamten machten von ihm
Knüppeln Gebrauch. Nach Verhaftung von 88 Ruhestören
wurde die Ruhe wiederhergestellt .

Die Lage ans Kreta.
hd Athen , 15 . Dez . Wie aus Canea gemeldet wird , ließe«

die Vertreter der Schutzmächte der krettfchen Regierung eine Kr«
klärung über den Protest der Pforte wegen der Vereidigung der
Abgeordneten auf den Namen des Königs Georg zugehen . Die
Schutzmächte wollen diesen Eid nicht anerkennen , und beton«
das Souveränitätsrecht des Sultans . Die christlichen Abgeoch-
neten traten gestern zu einer Sitzung zusammen , die einen ftS**
mischen Verlauf nahm . Man erwartet wichtige Beschlüsse iw
folge der Erklärung der SchutzmLchte .

Die kretische Regierung stellt die Veröffentlichung der letz¬
ten Rote der Schutzmächte zurück, weil sie infolge derselben U»
ruhen befürchtet.

_ ^
Auswärtige Todesfälle .

Rohrbach bei Heidelberg . Herr Dr . Heinrich Welzhofer, Kgl . bah»
Studienlehrer a . D.
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Statt besonderer Anzeige .

Tode 8-Anzeige .
Berwandten und Bekannten die rraurtge Nachricht , dag

imfete liebe gute Mutter . Großmutter . Urgroßmutter .
Schwiegermutter . Schwester. Schwägerin und Tante

Christiana Möller Wwe.
geb. Wörner

tm Älter von 83 Jahren gestern nachmittag '1,3 Uhr in
Baden -Baden sanft entschlafen ist.

.I « tiefer Trauer
Iw Namen der Hinterbliebenen :

August Möller , Kaufmann .
Karlsruhe - Müblburg , _ , _

Biwen-Bade« . N^ fwdtH .
ben 15- Dezember 1910 .

Die Beerdigung findet Freitag den 16 . d . Mts ., nach¬
mittags 3 Uhr. von der Leichenhalle in Mühlburg aus statt .

B46721

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Bewege herzlichster

Teilnahme an dem uns betroffenen schweren Verluste
sprechen wir hiermit unseren tiefgefühltesten Dank aus.

Frau Amalie Doll
" and Kinder.

Karlsruhe, den 15 . Dezember 1910 , 18358

Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme an dem

Hinscheiden meiner unvergeßlichen Frau

AnnaKölmel .ski
sage auf diesem Wege meinen herzlichsten Dank .

Wilhelm Kölmel , Oberleitungsaufseher .
Karlsruhe , den 1b. Dezember 1910 . B46685

Billiger Verkauf
in praktischen

wie :

g der Ich
elben U»

Kgl . bäht

Bestecke , Kuchenwagen , Reib -
uitd Fleischiiaok - Maschinen ,
Mangel - u . Wring - Maschinen .

Ferner empfehlen als

Qeschenk -Artikel für Knabens
Eureka - Pistoien u . -Gewehre ,
Diana - Luftgewehre , Laterna -
magica,Kinder - Fahrzeuge ,
„ Fliegende notländer 11 u . s . w.

zu anssergewöhnlich billigen Preisen.

Nordische Stahlgeseilschaft m . b . h.
Karlsruhe i . B. , Kaiserstr . 81 83 .

Z

B. Kamphues
■OT3.rxss .aola .ex ia .. Ttx -'*r @lier

Kaiserstr . 207 Karlsruhe Tel . 2458

Hervorragendes Lager
in

Präzisions-Taschenuhren.
Moderne Stand-
und Wanduhren

Solide Gold - u . Silberwaren.
Gelegenheits - Käufe
in BRILLANTEN .

Tafel -Bestecke in Silber

und schwer versilbert .

Eigene Werkstätte . 18369.4.1

August Mafer
Karlsruhe .
Telephon 1450.

Verkauf nur
Ecke Ritterftrafce u . Zirkel

vis -a-vis
dem Karlsruher Tagblatt .

FortseNunp des sneM billigen Verbautes
wegen Uebersiedelung .

Sämtliche Artikel der Weisswaren - Ausstattungsbranche.
Ausserordentlich : 18379

Damen -Stickerei -Hemden ’
! I

’
! . ' ’

. M . 1 .75 p . Stück

Handgestickte Damenhemden . . . „ 2 .10 „ „
Herrenhemden , elegant , mit echtem Piqu6 -Einsatz „ 5 .— „ „

Herrenstoffe zu jedem annehmbaren Preise .
Verkauf nur gegen bar. Umtausch gestattet .

Das beste Mittel
bei kaltem

feuchtem Wetter
gegen Erkältung
und Influenza

Dampf-, Heissluft - u.
elektr . Licht - Bäder

für
Herren und

Damen
im

ununter¬
brochen

den ganzen
Tag

gffnet. eo

Das Wort
Qualitätswareauf welches Sie achten

müssen beim Einkauf
von Schuhwaren als Weihnachtsgesche ke .
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WeilmaditsGeidienlten

Danksagung .
Für dre vielen Beweiseherz¬

licher Teilnahme an dem Ver¬
luste unserer lieben Schwester .
Schwägerin und Tante

Theresia Peter
sowie für die überaus zahl¬
reiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte und die vielen
Kranzspenden sprechen wir auf
diesem Wege unfern innigsten
Dank aus .

Ganz besonderen Dank den
Hochw. Herren Geistlichen iür
ihre liebevolle Besuche während
der langen Krankheit.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen. B48670

Karlsruhe , 14. Dezbr. 1910.

Brand
malerei , Tarsomalerei ,
Samtglanzbrand , Kerb¬
schnitt , Netallplastik etc.
Gelegenheit für Jung und Alt mit
wenig Mühe und Zeitaufwand reiz¬
volle Geschenke aller Art selbst fertig

zu stellen.
Ia .Brennapparate (gelungenes
Weihnachtsgeschenk ), Werkzeug¬
kasten kür Kerbschnitt und Laub¬

sägearbeit
Illustrierter Prachtkatalog mit ca.
3000 Abbildungen , zugleich Lehr¬
buch für Liebhaberkünstler , franko
gegen 80 l *Tg. in Marken. Bei

Warenbezug gratis. B46715

Ernst KirctienbauBP
Karlsruhe , Paffage 9/11 .

Wollen Ae volle« Erfolg
haben mit der Lebertrankur ,
dann verwenden Sie meinen

WeWnal - Dainps - Traii
weil dieser wegen seines äußerst
milden Geschmackes von Kindern
gerne genommen und durchweg gut
vertragen wird . In Flaschen zu
4b. 70 und 1 .20, sowie lose gewogen .
Drogerie I . Lösch . Herrenstr. 35 .
Mitglied des Rabalt -Spar -Vereins .

17000.3.3

Worlnrim ein Bund Schlüssel.jjeuuicll 18 bis 20 Stück an
einer Schnur , in der Ostftadt von
einem Bäckerlehrling. Abzugeben
gegen Belohnung Georg -Fried -
richstratze 30 . im Laden. B46723

Verloren
wurde am Dienstag abend vom
Kolosseum bis „ Erbprinzen " ein
gelber Haarstecker mit Steinchen .
Der ebrliche Finder wird gebeten ,
denselben gegen Belohnung Kaiser¬
strotze 64 , IV , abzugeben . 8346724

Einladung des

Beteranenvereins
Karlsruhe

Zur Nuitsfeier.
UnsereVereinskameraden werden

auf Sonntag den 18 . Dez . 1010 .
nachmittags *1,4 Nhr. zu einer
Kameradschaft!. Unterhaltung
in das Vercinslokal der Wirtschaft
„zur Kronenhalle " . Kronenstr . 3,
ireundlichst eingeladen .

Orden u . Ehrenzeich. sind anzuleg .
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen bittet
18349_ Der Vorstand .

Weilz - Theater
Waldstrahe 30.

Grotzart . Tagesprogramm
unter anderem :

als Extraeinlage ohne Preis¬
erhöhung : 18362

Der Stern von
Bethlehem .

Wunderbar schön .

Ingenieur
Akademie I

WISMAR i. M .
für Maschinen- o. Elektro-Ingenleure ,
Bau - Ingenieure und Arohltekten . — _
Kürzeste Studiendauer . Ehe- B J
mali -re Fachsch Qler finden Aufnahme.

Schaukelpferd .
kaufen gesucht . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . B46709 an dre
Exped . der „Bad . Presse " .

Hausverkauf .
, In fernster Lage der

Südweststadt , nächst der I
Äeiertheimer Allee, ist ein
Herrschaftshaus mit 5 !
Zimmern , Bad , Balkon .
Veranda sc . im Stock und
Garten besonderer _Ver¬
hältnisse wegen billig zu I
verkaufen . Offerten unter
Nr . 18289 an die Exped.
der „Bad . Presse " erb . 2. 1 |

mit Rost , noch gut
BeNpeUe erhalten , billig zu
verk. HuorboIdtstr . 26,tV . lks . B -̂»»

AinderbettsteUe ,
neu , für nur M . 9 .— zu verkaufen .

Werner , Schlossplatz 13, Erna .
Karl - Frredrrchstr . , part ., r . B46728

Versand - Kartons,
starke , gebrauchte , verkauft 18380

Dauerwäsche -Geschaft
Kaiserstr . 40 .

sparte Neuheiten

empfiehlt große Auswahl 2.2

Großherzogiicher Hoflieferant

Friedrich Bios
F . Wolff & Sohns Detail -Parfümerie

Karlsruhe :: Kaiserstraße 104 .

Schreibmaschinen !
Einige gebrauchte , sehr gut erhaltene Tost , Frister u . I

Kossmann , sowie Adler preiswert , zu ver >auten. 18377 j
Alwin Vater (Inh , Ad. Brecht), Zirkel 32.

JLLUSION
Brüssel

1910 :

Grand
Prix.

Syringa
im Leuchtturm .

JllUSIO

Entzückender täuschend natürlicher Dutt
des frischen Maifiieders .

Blütentropfen ohne Alkohol . —
Ein Atom genügt . 9832a

Das Original und Vorbild aller Parfüms
ohne Alkohol. Preis Mk. 3.—.

[Sträiie

Georg Dralle , Hamburg .

Dampfkessel
Wasserreiniger

Rohrleitungen
Ueberhitzer

D
So
S»

Weber's Hotel „Zur Krone"
Kronenburgerstrasse 2S — Strassburg — Telephon Nr. 385

Zimmer mit Frühstack von 3 Mk . an. 11129a
Moderner Komfort. Elektr. Luht. Zentralheizung.
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Ktterarifche Wanderungen .
IV.

Badisch « Erzähler.
— Karlsruhe, 15. Dez . Ein neues Buch von Herminr Bil -

linger findet im badischen Heimatlande immer guten Willkomm .
Denn sie ist eine Dichterin, die ihr Ohr an das Herz ihres Volkes legte,
zumal bei den „kleinen Leuten "

, und über deren Lust und Leid mit
innigem Gefühlston M erzählen weiß. Das gelingt ihr auch in ihrem
neuesten Roman, den sie auf den diesjährigen Weihnachtstisch legt, dem
„Sterngucker " (Verlag Adolf Bonz u. To., Stuttgart . 2.— di) .
Sterngucker waren Vater und Onkel des kleinen Vinzenz Fromherz
gewesen und die sttenge Großmutter hatte wenig Freude gehabt an
deren Sinnieren und Träumen. Den Enkel schickte sie frühzeitig aus
dem Schwarzwalddorf nahe dem Schweizerland in die Welt , damit
«r bei ihrem ältesten Sohne, dem Besitzer einer großen Handels-
gättnerei in Newyork, für das Leben tauglich wird. Und das Leben
Simmt den jungen Burschen in die Schule und läßt ihn als tüchtigen
Mann in das Heimatdorf zurückkehren und dott den Kampf auf-
«ehmen mit altem Schlendrian, um dem Neuen, dem für die Entwicke-
fturg der Heimat Notwendigen, die Bahn zu äffen. Den größten Kampf
hat er mit der Großmutter zu bestehen und lange dauert es, bis er sich
durchgesetzt. Aber der Mann, der in Amerika gelernt hat, die Augen
auf das Praktische zu richten, ist in gewissem Sinne doch ein Stern¬
gucker geblieben, einer der ausschaut nach höheren Dingen und der
nicht ruht , bis er in die Bauernseelen auch Freude gelegt an geistigen
Dingen, an guten Büchern und gutem Gespräch. Auch da muß er noch
vom Leben belehrt werden und zwar durch das Weib, das er sich er¬
rang, daß nicht alle Menschen zu gleichen Dingen bestimmt sind und
daß nicht einmal die eigene Familie bei aller Liebe ihn ganz ver¬
stand. Auch er im Grunde ein Einsamer, wie alle, die nicht die Ge¬
danken des Alltags denken, ein echter Sproß seines Hauses .

Zn diesem Roman hat Hermine Villinger ihr ganzes, reiches Er-
zählettalent mit all seiner Liebenswürdigkeit und seiner Herzlichkeit
wieder voll bewähtt. Und namentlich da , wo wir auf dem badischen
Boden schreiten — und das ist im größten Teil des Buches — weht
uns auch der echte , würzfrohe Odem der Heimat an, find es echte Kinder
des badischen Oberlandes, deren Schicksal uns bewegt, deren Hoffen
und Sehnen, deren Liebe und Haß wir Mitempfinden . Und so ist das
Ganze ein Heimatsroman im besten Sinne und ist vor allem in seiner
klaren Beschaulichkeit , in seiner sttllen , erfahrungsvollen Betrachtungs¬
weise und seiner frischen Schilderungsatt dem Besten von Hermine
Villingers Schöpfungen gleichyustellen .

* * *

In ruhig reifendem Entwickelungsgang ist in diesem letzten Jahr¬
zehnt in unserer Heimatsliteratur Otto Fromme ! seinen Weg
aufwärts gegangen, immer höheren Zielen, immer tieferem Empfinden
zu. Von den sttmmungsvollen Gedichten schritt er zur Novelle und
zum Roman. Bis er zum Feinsten kam. Das gab er uns jetzt und
nennt es „Mannelin ", das Schattenspiel einer Jugend. (Berlin .
Verlag von Gebrüder Paetel , geb . 4 dl .) Das ist etwas absonderlich
Schönes. Das nimmt uns sttll an die Hand und führt uns zurück in
das fernschimmernde Traumland der eigenen Jugendzeit, bis wir mit
dem kleinen .Mannelin " alles gemeinsam erleben, denken und fühlen
und nun nicht mehr von ihm loskommen. Augenscheinlich ist es des
Dichters Kindheit selbst, die sich darin vor uns auftut. Aber wohl
nur wie ein Modell, danach der Künstler erst sein Gebilde schaffte, das
er innerlich und äußerlich weit über das Leben des Tages hob und
das darum doch rein und stark in ihm strömt . Wie zatt ist Mannelins
Verhältnis zur Mutter geschildett , wie herzbang sein Kampf mit un¬
verständigen Lehrern , wie bubenfroh seine Freundschaft mit dem
starken „Bruder", wie zärtlich sein lichter Liebestraum, wie wehmuts¬
voll das irdische Scheiden von Vater und Mutter, bis in dem Ein¬
samen langsam, scheu und selig jenes Gefühl erwächst, das ihn ver¬
bindet, in fester Gemeinschaft , mit dem All und dem Göttlichen , das
darinnen ist : das Gefühl, mit der Weihe des Künstlertums begnadet
zu sein . Und so verlassen wir Mannelin , wie der Traum auf den ein¬
samen Jüngling die Muft zutreten läßt. Sie „schritt leise auf Manne¬
lin zu, nahm ihn bei der Hand und führte ihn durch eine rosen-
bekränzte Pfotte in den blühenden, früchtestrotzenden Garten des
Leben."

Das alles ist so einfach und schlicht erzählt und ist dabei in der
Wertung all der kleinen Ereignisse von so viel Güte durchrankt, von
so viel friedvoller Reife , daß es uns das Herz warm macht und wir
dem Dichter dankbar die Hand drücken möchten, da er uns etwas so
Still -Köstliches miterleben ließ. Das Buch ist es wett , in unsern
Häusern gelesen zu werden , von den Jungen und von den Alten.

« » •
Gleichzeitig mit dem neuen Frommelschen Buche ist Albert

Geigers Erzählung aus der Kindheit „Roman Werners
Jugend " in einem neuen Gewände herausgegeben worden . In die
von Dr. Friedrich Düse! im Verlage von George Westermann in
Braunschweig erscheinende Sammlung von „Lebensbücher der
Jugend" ist Geigers Jugendbuch eingereiht worden und nun, mit
Hübschem Buchschmuck von Hellmut Eichrodt versehen , abermals auf
der Wanderung in das Deutsche Bürgerhaus. Dazu soll ihm auch der
billige Preis von 2.SÜ Mark verhelfen.

Ich habe an dieser Stelle sl^in einmal ausführlich mich über dieses
schöne Werk des Karlsruher Dichters verbreitet und kann heute nur
wieder aufs neue den starken Reiz betonen , der diesen Blättern an-

chaftet. Auch hier ist es das persönliche Ringen und Vollbringen
Geigers, das eigene Träumen uiü> Vetträumen, das eigene Leid und
die eigene Selixsteit des Dichters, die ihren sttllen und starken Ausdruck
fand . Darum auch wirft das Buch so lebendig in jeder Art, ob es die
Menschen schildert oder die badische Landschaft. Und dieses Wirklich¬
keitsgefühl geht mit dem Leser und läßt ihn an dem Leben Werner
Romans, den die junge Dichterseele nur allzuschwer den engenden
Alltag ettragen läßt, die eigenen Wunden und Glückseligkeiten fühlen.

So ist auch dies Werk gleichzeitig danach angetan, ein guter Kame -
rcch der Jugend zu werden als ein Jugendbuch im edelsten Sinne , wie

jein nachdenklicher Freynd der Aelteren, die es lehrt, aus der eigenen
Erziehung in Schule und Haus zu lernen und zu verstehen das Be¬
dürfnis der Jugend unserer heutigen Tage.

* • *
Unter den Schriftstellern des badischen Landes nimmt Gustav

AdolfMüller eine besondere Stellung ein. Der Sohn des kleinen
!Ortes Buch ist weit herumgekommen in der Welt und hat seinen Sitz
meist außerhalb der Heimat genommen . Das hat die Heimt oft ver-

Dadische Preffs .
geffen lassen, daß der Dichter , der „da draußen " in gestaltender Fülle
wirkte , zu ihren treuen Söhnen gehört , obwohl schon der nun in
3. Auflage vorliegende Schwarzwaldroman „Dornenkronen der Liebe "
davon ein Näheres ihr hätte sagen können . Als ich das letzte Mal
hier seiner gedachte, geschah es bei der Besprechung von E . A . Müllers
Christusroman „Ecce homo !"

, eines der besten Bücher dieser Att .
Heute fühtt uns der Dichter in seinem neuen großen Werke in eine

andere Welt der Vergangenheit. Es ist der Roman „Das sterbende
Pompeji " (Verlag von Otto Weber , Leipzig, geb . 6 Mark) , den
Gustav Adalf Müller als Frucht langjähriger Studien und dichterischer
Träume dem bekannten Werke Bulwers an die Seite stellt . Als Bul -
wer 1834 sein Werk herausgab, waren die Ausgrabungsarbeiten,
welche die verschüttete Stadt römischen Luxus' wieder neu erstehen
lassen sollten , noch in ihrer Anfangszeit. Seitdem ist die Stadt immer
plastischer und lebensdeutlicher aus dem Schutt von mehr den 1800
Jahren herausgestiegen . Und wer das Glück hatte, etwa im letzten
Jahrzehnt einmal durch die Straßen dieser wieder Segenwatt ge¬
wordenen Vergangenheit zu wandern, in die Hallen und Höfe zu
treten , wo die Malereien noch so bunt an den Wänden prunken, oder
vom Forum aus, vom Jflstempel herab den Blick schweifen zu

'
lassen

bis an das blauschimmernde Meer, den wird der Zauber dieser
schicksalsvollen Stätte immer wieder in seinen Bann schlagen. Der
wird aber auch manches von dem, was Bulwer in seinem fesselnden
Roman erzählt , lächelnd abtun muffen, da es mit den Ergebnissen der
Eegenwattsforschungenlängst nicht mehr in Einklang zu bringen war.

So kann das Werk Gustav Adolf Müllers , das da mit den Augen
unserer Tage das aus dem Grabe gesttegene Pompeji der Antike sieht,
von vornherein auf nicht geringes Interesse rechnen. Denn jetzt erst
ward es einem Dichter möglich , das echte Kulturmilieu Pompejis zu
schildern. Und das hat Müller in genauer Kenntnis der Dinge getan.
Da sind wir mitten im lebensfrohen Getriebe der Stcüit, in ihrem
politischen Wahltreiben, in ihrem gesellschaftlichen Verkehr, in ihrem
religiösen Kult und ihrer Sucht nach den Spielen des Zirkus, llnd
alles, was dort Gipfelpunkte der Kultur und Tiefen der Dekadenze er¬
reichte, es wird in das große Sterben hineingerissen, das der Vesuv¬
ausbruch des Jahres 79 n . Chr . über die Stadt verhängte.

Mit geschickter Hand läßt der Dichter vor dem gewaltigen Hinter¬
grund des historischen Geschehens die menschlichen Einzelerlebnisse sich
abspielen, läßt den Gott der Liebe seine zärtlichen Pfeile entsenden ,
nicht minder wie die Götter der Tiefe umgehen : Haß und Neid,
Hinterlist und Bosheit . Denn auch damals waren der Menschenkinder
Herzen aus demselben Stoff geformt wie heute . Die Tücke der Jsis -
priester , die heidnischen Götter und die seltsam umleuchtete Gestalt
Ahasvers vereinigen sich auf diesem Boden, auf dem zugleich die ersten
lichten Blüten des sanften Christentums zu ersprießen beginnen. So
wiü » das Werk, das auch in seinen Einzelheiten sich bei aller dichteri¬
schen Erfindungsgabe doch streng an das historisch Verbürgte zu halten
weiß, zu einem umfassenden Kulturroman aus der Welt des sterbenden
Heidentums. Und doppelt ergreift es uns darum in seiner lebendigen
Farbenfülle, in seiner sicheren Gestaltungskraft und seinem entschiede¬
nen Stimmungsreichtum. Das Werk eines badischen Dichters , den die
Heimat nun wohl nicht mehr aus dem Auge verlieren wird,

* * *

Wie in dem letzten Buche ein Badener über ein historisches Er¬
eignis auf fremdem Boden schrieb, so liegt uns andererseits ein
Werk vor , in welchem ein auswärtiger Schriftsteller über ein histori¬
sches Ereignis im Badischen Lande seinen Lesern im Roman erzählt .
Das geschieht in dem auf geschichtlichen Quellen fußenden Buche „Die
Letzten von Rotteln " , alten Chroniken nacherzählt von K .
Papke . (Verlag von E . Biermann, Barmen. Geb . 4,59 dl .) Der
Verfasser gehört zu den Schriftstellern , die in evangelisch -kirchlichen
Kreisen sich einen Namen erwarben. Aber wenn schon seine christliche
Gesinnung auch in diesem historischen Roman klar zum Ausdruck
kommt, so tritt sein evangelisches Bekenntnis doch nirgendwo in einer
Andersgläubige verletzenden Weise auf. Ganz abgesehen davon, daß
die Erzählung um das Jahr 1271 spielt und die Reformbesttedungen
damals alle noch innerhalb der katholischen Kirche selbst verblieben.

Was uns Papke aus dieser Zeit berichtet , ist das Schicksal des
Herrengeschlechts, das stark und stolz auf der wehrhaften Burg Rütteln
tmi Wiesental sitzt und mit seinem Anverwandten, Heinrich von
Neuenburg, Bischof zu Basel, kühn dem Grafen Rudolf von Habsburg
widersteht , als diesen sein Machtdrang vorwärts treibt. Bis Rudolfs
Wahl zum König der Deutschen aller Fehde hier am Oberrhein ein
Ende macht. Mit liebevoller Hand hat der Verfasser die einzelnen
Glieder dieser ritterlichen Familie Rötteln gezeichnet, die Übliche
Elisabeth, ihre stattlichen Brüder und die treue Gräfin Odalfinde.
Dazu vor allem den Pater Rubertus, edlem Geschlecht entstammend
und edlen Sinnes die Chronik derer von Rötteln führend .

Rings umher aber dunkeln die Tannen des Schwarzwalds und
durch das grüne Tal zwischen den Berghöhen nimmt die Wiese ihren
heimeligen Lauf. Das ist es, was den badischen Lesern dies Buch
besonders willkommen sein läßt, da es ihnen erzählt aus den fern¬
liegenden Zeiten der Väter. Die stolze Ritterburg, die trotz Bauern¬
sturm und dreißigjährigem Krieg Jahrhunderte überdauert hatte,
wurde von Ludwig des XIV . Mordbrennerscharen 1678 niederge¬
brannt, aber wessen Augen aufgetan sind, der sieht gleich dem Dichter
noch heute zwischen den alten rauchgeschwärzten Mauern die färben ,
rohen, mutigen und kühnen Gestalten einer glanzerfüllten Zeit. Und
es reichen sich auch hier Vergangenheit und Gegenwart leise die
Hand . Albert Herzog .

Da» Wetter im Monat November.
Mitgeteilt vom Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie tn

Grohherzogtum Baden . )
— Karlsruhe, i ' , Dez . Der verflossene November ist zu kühl, zu

trüb und ungewöhnlich reich an Niederschlägen gewesen . Anfang und
Ende find zwar mild, die dazwischenliegende Zeit ist dagegen kühl, an
einigen Tagen sogar winterlich kalt gewesen , so daß sich zu niedrige
Monatsmittel der Temperatur ergeben konnten . Der Wärmemangel
hat %—1 Grad, auf den Höhen , wo die Kälte niemals durch Tempe -
raturumkehrung gemildert worden ist, bis 1% Grad betragen. Selbst
in tieferen Lagen sind Wintertage vorgekommen . Kein einziger Tag
ist im ganzen Land ftei von Niederschlägen gewesen . Schnee ist auch
in der Rheinebene gefallen und hier länger liegen geblieben.

Die Bewölkung ist so groß gewesen , daß klare Tage sehr selten
waren. In Karlsruhe hat die Sonnenscheindauer nur wenig mehr als
die Hälfte des Durchschnittes der letzten 15 Jahre erreicht . Der Luft¬
druck, der große und rasch verlaufende Schwankungen aufwies , ist viel

Abendblatt. Donnerstag den 15. Dez. 1910. Nr . Zv )
zu ttes ausgefallen, rm Süden des Landes im Mittel um 3, im jj!!um 8 mm.

Der Monat begann mit stürmischem und mildem Regm
mehrmals fielen sehr ergiebige Regenmengen. Vom 9. an begäU^
Temperatur zu sinken, und mehrere Tage hielt sie sich unrer denmalen Wetten ; nachdem sie am 14 . auf der Vorderseite einer ^
pression wieder ziemlich erheblich angesttegen war, fiel sie adernd
so daß sich am 17. in der Rheinebene der erste Schn »« einitcllen f01j?Von da ab ttaten nur noch Depressionen über dem ^ stseegebiet
über dem östlichen Mitteleuropa auf ; es hötte damtt die Lusizn ^vom warmen Ozean auf und die Temperaturen gingen noch ^
zurück . Als es in den Tagen vom 24 . und 25 . teilweise zum Auskl^kam, stellte sich selbst in der Rheinebene strengerer Frost ein . ,
fiel, veranlaßt durch ein von Nordwestfrankreich aus in das
land hereindringendes flaches Minimum , länger anhaltender
bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt . Eine ziemlich tieft, g-
der südlichen Nordsee am 28. erschienene Depression führte
wärmeres Wetter mit Regenfällen herbei, das bis zum MonatssG
anhielt. Der Umschlag trat so plötzlich ein, daß das Thermometrij
Karlsruhe innerhalb weniger Minuten um 7 Grad anstteg .

Der Bodensee stteg während des ersten Monatsdrittels mäßig »
behartte einige Tage und ging dann langsam wieder zurück. \
Rhein und seinen Zuflüssen war die Wasserstandsbewegung bei ^
hältnismäßig hohen Ständen sehr lebhaft. Im Rhein trat im etfo,Monatsdrittel eine erhebliche, aber ziemlich rasch verlaufende
schwellung auf , der nochmals ein Ansteigen gegen das Monatsetz
folgte. Don den Zuflüssen brachten besonders die Gewässer des nön
lichen Schwarzwaldes und der Neckar stark wechselnde Wasserstände«j
kräftigen Anschwellungen im ersten Drittel und zu Ende des Mon «;Bei dem Main war eine bedeutende Anschwellung zu verzeichnen.

Die Monatsmittel der Wasserstände sind durchweg höher alz ^
Dergleichswerte des Jahrzehnts 1891—1900, und zwar bei Konstz,
um 0,28 ra, Waldshut 0,99 IN, Basel 0,62 IN , Breisach 0,69 w, Kch
0,98 m, Maxau 1,37 m und Mannheim 1,48 m.
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Pumpen für alle Zweck
Leistungen und Antriebsarten
Spezialität seit 22 Jahren . 8280a

Otto Schwade & Co „ Erfurt 141,
Deutfdie Automat-Pumpenfabrik,

Vertreter : Obering. Wilhelm Hegelmann ,
Saarbrücken , Bahnhofstrasse 90.

Soeben erschienen und durch
unseren Verlag zu beziehen :

„StaatMgerl . (£qie|itnf.
Ein Vortrag

gehaltenin der OrtsgruppeKarlsruhedes Alldeutschen Verbandes
von

Dr. Adolf Zellmeth.
Preis 50 Ä , nach auswärts 00 franko

Ferd . Thiergarte «
„Verlag der » adische « Presse".

Holzversteigemg .
vonIm Genoffenschaftswald

Teutschneureut werden am
öen 20 . Dezember ö. X

505 « ter fori. Scheit- , 382 Ster
fori . Prügelholz , 2025 Stück
fori . Wellen,

Mittwoch Den 21 . Dezember h . Z.
183 forl . Stämme I.. II ., III.
Klaffe

versteigert. 115380 .2 .1
Zusammenkunft jeden Tag früh

.10 Uhr beim Rosenhof , Abt . I.
Auszüge besorgt Waldhüter Nagel.
Teutschneureut. d . 14 . Dez . 1910.

Der Waldausschntz
B a u m a n n , Bürgermeister .
Schöne Mandoline

mit Etuis billig zu verkaufen.
Wo ? sagt die Exped. der „Bad .
Presse" unter Nr . B46711 .

Wer
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etwas zu verdauseu W
inseriert am erfolgreichsten

Expedition:
Ecke Lammstraffe und Zirkel

00

l
bi
Iic
KI
!ch

ec
Sc
Pli
Ä
Kl
Fr
me
Oi

rin8ere diesjährige Weihnachts -Ausstellung bietet eine unübertroffene Auswahl in :

Beleuchtungskörper Bade-Einrichtungen Badewannen ?"sens'
Feuerton

Salon - , Speise- und Herrenzimmerlampen
Decken- und Dielen-Leuchtkörper
Moderne Glaslustres . : :: :: ::

nach System Prof . Junkers, Vaillant,
Nomal etc.

Schreibtisch- und Ständerlampen u ::
für Gas und Elektrisch .

EMIL SCHMIDT & CONS . .
Ifaicprctr 9flQ gegenüber d . _ Ingenieure für
IValOCI Oll . Moningerbau a sanitäre Anlagen .oningerbau

Bis Weihnachten auf Beleuchtungskörper doppelte Rabattmarken oder 10 ®/« in bar.

Marmor - und FayencC-Waschtische
nach eigenen Entwürfen.

Heißwasser-Automaten nach System
„Rund “ mit thermostatischer
Gas-Sparregulierung.

— Allein -Verkauf —
18175
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Moninger Biere
sind von erster Qualität und guter Bekömmlichkeit .

MONINGERE
Stiidt. RechtsauskunDelle.

(Städt . Arbeitsamt )
Zästringerstraße 100 , Erdgeschoß,

erteilt minderbemittelten Personen UnentgeltlichRat u . Auskunft» vornehmlich in Sachen des Arbeits » und
Dienstvertrags, der Kranken -, Unfall- und Invaliden -
versicherungsgesetzgebung , des Mietrechts, in Militär -,St . uer und Staatsangehörigkeitssache » usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Geschäftsstunden : Werktäglich von 9— 1 und 3 — 7 Uhr.
_ Telephon 629 ._ 11114*

An Spenden für Sie Sich SochivGr Befchndigle«
sind bei der Hauptfammrlstelle der städt . Sparkaffe in Karlsruheweiter eingegangen von : Ungenannt 5 M 05 A , K . K . 3 M , Unge¬nannt 1 J 50 H , K. U . 50 M, E . Wenzel , Tauberbischofsheim 5 M,der Stadtverrechnung Pforzheim als Beitrag der Stadtgemeinde
Pforzheim 1000 M , Oberamtmann Heß und Bürgermeister Watzmer« t. Blasien 640 Jl 52 vj (Beiträge aus Stadt - und Amtsbezirk St .Blasien », « tiftungsverwalter Lohr in Konstanz 785 Jl 10 „3 (Ergeb¬nis der Sammlung der Gemeinden im Amtsbezirk Konstanz ) , dem
Bürgermeisteramt Breisach 75 Jl (Sammelgelder aus dem Amtsbe¬
zirk Breisach) , Gr . Amtsvorstand Dr . Strauß in Donaueschingen363 M 50 «s (Restergebnis der Sammlung im dortigen Amtsbezirk ) ,der Stadtkaffe Villingen 1853 Jt 20 A ; durch den „MittelbadischenCourier" (Ettlinger Tagblatt ) 136 M 80 -A ; durch die „ Badische Lan¬deszeitung" 509 M 02 A , wofür in diesen Blättern bereits im ein¬zelnen quittiert ist ; durch Oberpostdrrektor Geh. Ober - Postrat .Geißlervon : den Beamten des Postamts Iffezheim (Rennplatz ) 3 Jl 02 4 ;durch die Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit vorm.Allg . Bersorgungsanstalt von : Forstmeister Sexauer , Forbach 10 Jl ;durch die Filiale der Rheinischen Kreditbank Karlsruhe von : U. P .10 durch das Bankhaus Heinrich Müller von : F . K. 3 Jl ; durchdie Stadtkassc Säckingen von den Gemeinden : Niederschwörstadt 8 Jl ,Hottingen 12 Jl , Kleinlaufenburg 40 Jl , Will«ringen 10 Jl , Ricken¬
bach 5 Jl ; durch Bürgermeister Dr . Weiß, Eberbach, von den Gemein¬den : Balsbach 15 .Ä, Friedrichsdorf 5 Jl , Lin dach 5 M , Moosbrunn10 Jl , Mülben 5 Jl , Neunkirchen 25 Jl , Oberdielbach 15 Jl , Pleuters -
dach 5 Jl , Reisenbach 10 Jl , Rokenau 15 Jl , Schönbrunn 20 Jl , Schöll¬brunn 10 Jl , Strümpfclbrunn 10 <.K, Unterschwarzach 20 Jl , Wagen -ichwand 33 Jl , Waldkatzenbach 9 Jl 95 Weisbach 5 M, Zwingen -bcrg L M , Bad . Schöllenbach 5 M.

Insgesamt sind bis fetzt eingegangen : 107 784 M 04Wir danken verbündlichst für diese Spenden und bitten um weitereZuwendungen. 18312
Karlsruhe , den 14. Dezember 1910 .

Der Landeshilfsausfchutz.
Herberge zur Heimat !

Bitte um Weihnachtsgaben .
^ Beim Herannahen des Weihnachtsfestes richten wir an aste
oreunde unserer Anstalten , hier und im Stadtteil Mühlburg , die
herzliche Bitte , uns zur Bereitung einer Weihnachtsbescherung fürßic bei uns einkehrenden, wandernden Handwerksgesellen und Ar¬beiter mit geeigneten Gaben oder Geld zum Ankauf solcher freund -
lichst unterstützen zu wollen . Für getragene , aber noch brauchbare
Kleidungsstücke und Schuhe, sowie für gebundene illustrierte Zeit¬
schriften und dergl . sind wir besonders dankbar . Die Unterzeichneten
Mitglieder des Verwaltungsrats sind zur Annahme von Gaben gernep °reit . 1735g
Schlebach, Stadtrat , Vorsitzender, Erbprinzenstr . 8,' Stöber , Revisor ,Schriftführer, Klauprechtstr . 5 ; Spengler , Expeditor , Rechner, Schlotz -
platz 2 ; Ebert , Dekan, Sedanstr . 20 ; Grimm , Privatier , Kaiserstr . 36 ;

Maschinenmeister, Rüppurrerstr . 15 ; Koch, Vureaudirektor ,Kreuzstr . 23 ; Kühkewein, Stadtpfarrer , Waldhornstr . 11 ; MinisterFreiherr von Marschall , Erbprinzenstr . 15 ; Beruh . Pfeifer , Maurer¬
meister , Lindenplatz 11 ; Pfetsch, Uhrmacher , Weltzienstr . 37 ; Wirnser ,Ortsrichter , Zähringerstr . 85 ; sowie die Hausväter Hochhuber, Adler -

strage 23 und Defchle , Hardtstr . lg .

auf den Erlebensfall bei der seit 1838 in Berlin be¬
stehenden Preuss . Renten - Versicher -

ungs -Anstalt ?
öffentlicheVcrjicbcrctigsanstalt
Einkoinmenserhöhung , .lltersver -
sorgung . Kapitalversicherungfür Studium ,Militärdienst , Aussteuer . — Aufnahme

n ohne ärztliche Untersuchung. Portofreier
Kentenbezugohne I .ebenszeugnis unter den von der Direktionzu erfahrenden Bedingungen. — Strengste Verschwiegenheit. 596a .4.4Nähere Auskunft . T rife und Prospekte kostenfrei bei : Herrnnauptagent Heinrich Kasten , Karlsruhe , Friedenstr. 20 , p.

Mreulr«
und

Kapitalien

Höchste Zeit !
Freiburger Beld -Lotterie

Ziehunggarantiert 20. Dezember1910.
llLViOM * . emPfehIen a"e VerkaUfSS,ellen “nd
die Generalagentur Eborhanl Fetxer , Stuttgart .

Lagerbiere , hell und dunkel.
Beliebte

Spezialmarken:
Kaiserbier , hell
Exportlagerbier , Marke Stammquell, dunkel

17257.6.3

Uerdingung von
Sogerrlamperrgitter -

masten .
Wir haben nach Mahgabe der

Verordnung Gr . Finanzministe¬
riums vom 3. Jan . 1907 öffent¬
lich zu verdingen die Lieferung
von :

60 Stück Bogenlampen - Gitter -
masten. Quadratische
Grundform und

15 Stück desgleichen als Flach¬
maste.

Angebote sind schriftlich , ver¬
schlossen und mit der Aufschrift:
„Verdingung von Gittermasten ,

Januar 1911"
versehen, spätestens

Montag den 2. Januar 1911,
nachmittags 6 Uhr ,bei uns einzureichen.

Die Lieferungsbedingungerximd
der Angebotsbogen, wovon die
erste Fertigung kostenlos , jede
weitere Fertigung gegen Erstatt¬
ung der Selbstkosten im Betrage
von 3 Mark erhältlich ist , werden
auf portofreie Anfrage von uns
abgegeben. Musterstücke liegen
keine auf .

Die Eröffnung der Angebote
findet am
Dienstag den 3 . Januar 1911,' vormittags 19 Uhr^statt . 17701
Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 30 . Nov. 1910.Er. Verwaltung der Eisenbahn¬

magazine .

Kuppenheim .
Iagdverpachtung .

Kagdverpachlrrrrg .
Am Donnerstag den 22. Dezem¬ber 1910 , nachmittags 2 Uhr , wird

auf dem Geschäftszimmer des
ehemaligen Rentamts zu Bau¬
schlott die Jagd auf dem Markgr .
Hofgut Karlshausen im Gesamt¬
maß von ca. 104 Hektar Acker Wie¬
sen und Wege auf Gemarkung
Dürrn sowie die Jagd auf dem
Markgräfl . Hofgut Katharinentalim Gesamtmaß von ca . 147 Hek¬tar Acker , Wiesen und Wege auf
Gemarkung Göbrichen, Jspringenund Pforzheim für die Zeit vom
1 . Februar 1911 bis 31 . Januar
1917 ungeteilt öffentlich verstei¬
gert . 18307

Karlsruhe , den 13. Dez . 1910.
Eroßh. Markgräsl . Bad. Domänen¬

kanzlei.

Montag den 18. Dezbr . 1918,nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stein -
'traste 23 im Auftrag der Herren
Rechtsanwälte Sal .Oppenheimer
und D . Levis hier gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern :

488sog .Soldatenmeffer I .Qua¬
lität mit Klinge. Büchsenöffner.Schraubenzieher . Pfriemen . Be¬
hältern mit Nähzeug , Heftpflaster
rr . Händler mit Militärartikel .Kanliniers , Kriegervereine . Gra¬
veure werden auf diesen prak¬
tischen Geschenkartikelbesonders
aufmerksam gemacht . 18309 .2.2Karlsruhe , den 14 . Dezbr . 1910 ,Bier . Gerichtsvollzieher,Karl-Wilhelmstrabe 48 .

Srennhvl ;-
Perstoigerung .

Das Großh . Forstamt Turlach
versteigert mit Borgfristbewilli¬
gung am
Donnerstag den 22. Dezbr. l. I .,vormittags 9 Uhr,in der Schöbelschen Halle in Dur¬
lach aus Domänenwald Rittnert »
Abt. 5 Ruschenschlag , 6 Brunnen¬
hau , 13 Berghäuser Feldschlag u.
19 Kreuzschlag:

46 Stück fichtene Hopfenstangen
I .— m . Kl . : 71 Ster Buchen¬
scheitholz I . Kl . 209 Ster 1l . KI.,51 Ster III . Kl . ; 8 Ster Cichen-
scheitbolz I . Kl . , 32 Ster II . Kl .,97 Ster III . Kl . ; 19 Ster ge¬
mischte Scheiter II . und III . KI . ;4 Ster Nadelrollen II . Kl . ; 25
Ster buchene u . 89 Ster gemischte
Prügel I . und II . Kl . ; 450 Stück
buchene und 1750 Stück gemischteNormalwellen und 4 Lose Schlag¬raum .

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt das Holz vor. 11520a

Die Gemeinde Kuppenheim ver¬
pachtet am Monthg den 19 . d . M .,vormittags 10 Uhr, auf dem Rat¬
haus dahier den nicht genehmigtenJagdbezirk I auf weitere 6 Jahre ,bestehend in 6 Hektar Wald und
427 Hektar Feld .Dabei wird bemerkt , daß als
Bieter nur zugelaffen wird , werim Besitze eines Jagdpasses ist,oder durch Zeugnis des Bezirks¬amts nachweift, daß gegen die
Ausstellung eines Jagdpasses kein
Bedenken obwaltet . 11450a

Kuppenheim, 12 . Dezbr . 1910 .
Der Gemeiitderat .

Walz .
vdt . Kästner .

Tengen .

Kagdverpachtvng .
Die Gemeinde Tengcn , Amt

Engen (Baden ) verpachtet am
Mittwoch den 21 . d . M ., nachmit¬
tags 2 Uhr . im Rathause , die
Jagd auf ihrer Gemarkung mit
einem Flächeninhalt von 400 ha
Waldung und 990 ha offenem
Gelände aus weitere 6 Jahre .
Die Gemcindewaldungen sind von
der Station Leipferdingen , Linie
Jmmendingen -Waldshut . in Vt
Stunde leicht zu erreichen . Die
Bedingungen liegen im Rathause
offen. 11524a

Jagdliebhaber ladet freundlichst
ein.

Tengen , den 13 . Dezbr . 1910.
Der Eemeinderat.

Nergebrrng von
Tierhäuten n. Fett .

Die Verbandsabdeckcrei Sinz¬
heim-Baden hat die ihr im Jahr
1911 ‘ anfallenden Häute und
Felle sowie das Fett zu vergeben .

Angebote hierauf wollen bis
Freitag den 30 . Dezember l . Js .
an den Unterzeichneten Verbands -
vorsitzenden eingereicht werden ,
von welcqem die Angebotsformu¬
lare und Bergebungsbcdingungen
verabreicht werden . 11599a

Sinzheim , den 14 . Dez . 1910.
Der Vorsitzende des Berbands -

vorftandes.
Lorenz , Bürgermstr .

Manborg -

Harmonium
Modell „ Sonata “
mit 11 Registern, her¬
vorragend schön im Ton,
Preis 290 Mk„ empfiehlt

Ludwig Schweisgut , Hon.
Karlsruhe, Erbprinzenstrasse 4.

Als Weihnachtsgeschenk
soll billig verkauft werden :

1 Görz Prismeu -Feldstecher .
i gold . Herren -Savopette »Uhr ,
1 Brillantring ,
1 ante alte Geige . , .
1 Mandoline . 18350.6 .1
1 Zither mit Mechanik.
Näheres Markgrafenstr . 22, Ecke .

Plüschgarnitur ,
neu. sehr modern , wird unter Ga¬
rantie für nur 112 Mk . verkauft .
B46548 Sthünenffr . 53 , n .

1 weißer Pelz m . Muff . X
1 dunkle Golf -- Jacke. neu.
schöne Guitarre , großes , gutes
Bett (Roßhaar-Matratze) , zu verk

Näh. Zähringerstr . 72, part . SB"

Große Trumeaux von 30 Mk . an,Großvaterstuhl m . Einrichtg . 28 Mk .,Vertrko, poliert , von 35 Mk. an,Spiegelschränke von 60 Mk . an,Waschkommode mit Marmor 35 Mk.,
Nachttisch 7 Mk ., Flurgarderoben
sehr billig. Rauchtisch , Bauerntisch,Salontisch , Hausapotheken zu bill .
Preisen . Chaiselongue 22 Mk.,Diwan 28 Mk . , Plüsch-Diwan 38 Mk .,Buffet . Nußbaum poliert 120 Mk.,Schreibbureau 120 Mk. Umbau m.Diwan nur 118 Mk >. sonst 1.18 Mk.Chiffonnier , poliert , 28 Mk ., Paneel¬bretter , Notenständer . Diese Preise
gelten nur bis Weihnachten. Nie¬
mand versäume diese günstige Ge¬
legenheit zu benützen . Bringe auchdas Bett in der Lehne in em¬
pfehlende Erinnerung . B46680
Rur Steinstratze 6 bei
Julius Ebel .

Heiraten Sie, aber
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen. Ruf, Charakter 2c.

Weltauskunitei Stuttgart,,ma Steinstraffe Nr . 9. *
Telephon 9185.

Z Heirat ! —
Witwer , 28 Jahre alt , Schlosserin sicherer Stellung , wünscht , sich

mit ^ einem braven u . häuslichen
Mädchen oder kinderlos . Witwe ,
welche Liebe zu Kindern hat , als -
baldcgst zu verheiraten .

Offerten unter Nr . 11531a an
die Epped . der „Bad . Presse " erb .

Zeitungshalter

Scimta

Montag

MitNsth

SituuQ»d

in mehr als 40 verschiedenen
Ausführungen ständig

2 .1 am Lager. 18096

Gebr. Boschen
Kaiserpassage 10 — 18.

Viel Eier
erzielt man zu jeder Jahreszeit ,auch ganz ohne freien Auslaus undim Winter bei der strengstenKältedurch das 1000 fach erprobte u . sehrtelobte Geflügelfutter „ Nagut"lerkauf : 5927aW . Tsclierning , Drogerie .Amalienstraße 19.

Augrust Peter , Durlach.
Molkereiverwalter Kliemchen ,Salzwedel , schreibt am 6 . 1 . 09 :Bitte senden Sie mir 50 kg Nagut,aber umgehend. Ich selber habees mir genau ausprobiert undstaunenden Erfolg erzielt . Von14 jungen Hühnern habe ich imMonat Dezember 200 Eier be¬kommen.
Junger , tüchtiger Bäcker , ver¬

heiratet , mit prima Referenzen,wünscht gut gehende

sof. od. spät, z« pachten. Derselbe
möchte die Bäckerei nach 1—2 Jahren
käuflich erwerben . Off . unt . $ 46716
an die Exp. der „ Bad . Presse ." 2.1

ZU verkaufen :
4 Meter hellgrauer Blusensamt
und ein schwarzes Kleid für mittl .Figur , sind äußerst preiswert zuverkaufen . B46696
Augartenstraße 27, 2. Steck, bei

Schell .

Gcheh . Biiiktrei
zu pachten ges. ( Späterer Kauf
n . ausgeschlossen . ) Off . unt . B46708
an die Exp , der „Bad . Preffe " .

Strebsamer Müller sucht in
fruchtreicher Gegend Badens , gut
eingerichtete Kundenmüble zu
pachten , um später zu kaufen .

Offerten unter Nr . 11525a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Zu Kausen gejucht
Fahrrad mit Freilauf . Offerten
mit Preis unter Nr . 8)46611 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

In einem großen , an der
Bergstraße gelegenen , durch
vorzügl. Bahnverbind , mit
Mannheim verbünd . Orte ist
besondererUmstände halber ein

Anwesen
äußerst billig zu verkaufe « .
■ Dasselbe besteht aus einem

1903 errichteten 2 stockigen ,
villenartig u . neuzeitlich aus¬
gestatteten Neubau mit daran
anstoßendem, großen Garten ,
sowie einem äußerst solid ge¬bauten Nebengebäude mit 46 in
langem, gewölbt . Keller , Ma¬
gazins - und Büro - Räumlich¬
keiten. Dampfheizung , Wasser¬
leitung , sowie Motoranlage
ebenfalls vorhanden . 11359a

Infolgedessen für Gewerbe¬
betriebe jeder Art , auch für
Weinhandlung , Branntwein¬
brennerei , Tabakmaaazine und
dergleichen vorzüglichgeeignet .
Aeußerst günstige Zahlungs¬
bedingungen. Reflektanten
wollen sich wenden unter U1458
an Haasenstein & Vogler , A .-G.,
Mannheim ; durch welche
näheres zu erfahren ist. 2-2

A«to ,
tadelloser Wagen , Marke Piccolo ,
dreisitzig , ist wegen Wegzug für
1900 Jl sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B46644 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Pferd -Merkauf
Braun , gut eingefahren , ohne
Fehler, oder zu vertauschen auf
größeren. B46612

Zu erfrag . Klanprechtstraße 16 ,
parterre ^
Pholographenapparat

Klappkamera 9X 12. billig zu verk .
B46712 Göthrstr . 88 , 3 . St . l.

3 « verkaufen:
Grneralstabswerk , komplett , 50 ,/lSchreibmaschine, Hammond , 140 Ul
Großer Damenprlz 8 Jlalles sehr gut erhalten B46719 .2.1

Lesstngstraffe 72 . 4 . Stock.
Ein noch sehr gut erhaltener

5ergeanten-Rock
für Grenadier und eine Mütze ist
billig zu verkaufen . B46720

Wawstraffe 41 , 2 . St „ lks .
Winterjoppe, g . erh . , Ueberzieher ,
versch . Westen , Zplinderhut , Tou¬
ristenstiefel , Schube st bill . abzug .
Bernhardstr . 17, ?. St . B46693



Säte 6 Dadische Presse . Abendblatt. Donnerstag den 18. Dez. 191V .
'^r 82

Karlsruher Slrafkam ^ - '-
& Karlsruhe . 12. Dezbr . Sitzung der Strafkammer III . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Neßler . Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Gerichtsassessor Rabe .

Im Oktober ds . Js . zog der schon vielfach gerichtlich abgestrafte
46 Jahre alte Zimmermann Karl Frosch aus Neuhofen in verschie¬
denen Orten des Amtsbezirks Bruchsal bettelnd herum . Er kam auf
seiner Wanderung auch in die Gemeinde Forst , wo er in verschiedenen
Häusern ebenfalls bettelte und bei dieser Gelegenheit in der Küche der
Frau Kästel eine, auf dem Küchenschrank liegende Mark entwendete.
Der Angeklagte gab zu , daß er am 31 . Oktober in Forst gebettelt hat ,
behauptete aber , von den Diebstahl nichts zu wissen . Er fei damals
stark betrunken gewesen, denn er habe am Tag zuvor und am Vor¬
mittag des 31 . Oktober in verschiedenen Wirtschaften fünf Mark für
Getränke ausgegeben . Nach dem Ergebnis der heutigen Verhand¬
lung unterlag es aber keinem Zweifel , daß Frosch das Geld ge¬
stohlen hatte . Das Gericht erkannte gegen ihn wegen Diebstahls im
wiederholten Rückfall auf 4 Monate Gefängnis , wegen Bettels auf
5 Wochen Haft , verbüßt durch die Untersuchungshaft und auf Ueber-
weisung an die Landespolizeibehörde .

Der in Stupferich wohnhafte Maurer Becker, ein älterer , schon
etwas gebrechlicher Mann , wurde in der Zeit vom 20 . August bis
27 . Oktober wiederholt bestohlen. Ein Dieb hatte sich teils unter
Anwendung eines falschen Schlüssels, teils dadurch, daß er die Türe
gewaltsamer Weise aufzwängte , in das von Becker bewohnte Zimmer
Eingang verschafft und diesem neben verschiedenen Gegenständen von
geringerem Werte die Geldbeträge von 54 Ji und 12 Ji , sowie eine
Taschenuhr im Werte von 9 Ji entwendet . Wer der Täter war ,
wußte man nicht, bis eine Spur auf die Person des 19 Jahre alten
Fabrikarbeiters Karl Weiler aus Karlsruhe , eines Sohnes der Wwe.
Weiler in Stupferich , in deren Haus der Bestohlene wohnte , hin¬
deutete . Der Verdacht erwies sich auch als begründet , denn es konnte
bald festgestellt werden , daß Weiler die Diebstähle verübt hatte .
Er mußte sich heute vor der Strafkammer verantworten . Er zeigte
sich in vollem Amfange geständig. Das Gericht verurteilte den
wegen Diebstahls und Unterschlagung vorbestraften Angeklagten zu
7 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft . Er¬
schwerend kam bei der Bemessung der Strafe in Betracht , daß der
Angeklagte, der sich in keiner Notlage befand , einem armen alten
Manne die sauer verdienten Ersparnisse entwendet hat .

Gegen den Bierbrauer Bernhard Georg Eillardon aus Breiten
wurde seiner Zeit auf Grund einer Anzeige ein Verfahren wegen
Vergehens gegen das Nahrungsmittelgefctz eingeleitet , das zu einer
gerichtlichen Verhandlung vor dem Schöffengericht Breiten führte .
Gillardon wurde beschuldigt, daß er im Sommer ds . Js . zum Zwecke
der Täuschung im Handel und Verkehr , dem in seiner Brauerei her¬
gestellten Bier Salizylsäure zusetzte um dem Biere eine größere Halt¬
barkeit und den Schein einer guten Qualität zu geben. Die chemische
Untersuchung der bei dem Angeklagten erhobenen Bierproben ergab ,
daß dem in der Brauerei Eillardon erzeugten Bi -re Salizylsäure in
unzulässiger Weise zugesetzt worden war . In der schöffengerichtlichen
Verhandlung erklärte Eillardon , daß er dem Biere keine Salizylsäure
zugesetzt habe . Wenn diese Säure im Biere festgestellt worden sei,
wisse er nicht, wie sie hineingekommen sei . In seiner Brauerei sei die
Salizylsäure lediglich zur Reinigung der Gerätschaften benützt worden,
besonders zur Reinigung der Flaschen. Das Schöffengericht gelangte
zu einer Freisprechung des Angeklagten , weil es nicht für nach¬
gewiesen erachtete, daß auf Veranlassung des Eillarden Salizylsäure
in das Bier gekommen sei . Gegen dieses Urteil legte die großh.
Staatsanwaltschaft Berufung ein . Sie stützte dieselbe darauf , daß
bei der Art des Geschäftsbetriebes des Angeklagten die Salizylsäure
ohne dessen Wissen nicht in das Bier gelangen llnne und daß, wegen
des Vorhandensein dieser Säure im Bier feststehe , wie das aus dem
Sachverständigengutachten in der schöffengerichtlichen Verhandlung

hervorgegangen , dieselbe nur auf Veranlassung des Eillardon in das
Bier gekommen sei . Der Angeklagte stand schon einmal vor Gericht
wegen unerlaubter „Verbesserung seines Bieres " unter Anwendung
von Saccharin und Salizylsäure . Er wurde deshalb am 24 . Juli 1909
vom Schöffengericht Breiten wegen Vergehens gegen das Süßstoff-
gesetz und Nahrungsmittelgesetz zu 300 Ji Geldstrafe verurteilt . Aus
der heutigen Verhandlung , in der der Sachverständige Professor Rupp
feststellte , daß in dem Vier des Eillardon Salizylsäure vorhanden
war und zwar in einer Menge, die bei ständigem Genüsse dieses
Bieres gesundheitsschädigend wirken mußte , gewann das Gericht die
Ueberzeugung, daß der Angeklagte sich des Vergehens gegen 8 10 Ziff.
1 und 2 des Nahrungsmittelgesetzes schuldig gemacht habe und er¬
kannte deshalb gegen denselben auf 290 Mark Geldstrafe.

In der Zeit vom 4 . bis 8. September entwendete der Taglöhner
Ludwig Friedrich Kiefer aus Karlsruhe -Rüppurr dem Mechaniker
Wacker in Rüppurr , mit dem er im gleichen Haufe wohnte , den Geld¬
betrag von 20 Mark . Der Angeklagte, ein mehrfach bestrafter Dieb,
erhielt 9 Monate Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Die Anklagesache gegen den Droschkenhalter Karl Bühler aus
Karlsruhe -Mühlburg wegen Uebertretung der § 123 Ziff . 7 P .St .E .B .
und 8 20 der Straßenpolizeiordnung wurde vertagt .

Angeklagt wegen fahrlässiger Gefährdung eines Eisenbahntrans¬
ports waren der 35 Jahre alte Bahnarbeiter Anton Amann aus
Wiesental und der 38 Jahre alte Rottenführer Franz Metzger von
da . Gegenstand der Anklage bildete ein Eisenbahnunfall , der sich am
22. September vormittags zwischen 9 und 10 Uhr auf der Station
Waghäusel ereignete und für den die beiden Angeschuldigten straf¬
rechtlich verantwortlich gemacht wurden . An jenem Vormittag ent¬
gleiste bei der Einfahrt in die Station Waghäusel der Eilzug 739
Karlsruhe -Mannheim . Bei dieser Entgleisung sprang die Lokomotive
des Zuges aus dem Geleise auf Eeleis 3 und gerieten der Packwagen,
sowie der folgende Personenwagen gleichfalls aus den Schienen.
Der Packwagen fiel um, während der Personenwagen quer über das
Geleise zu stehen kam . Durch das Umstürzen des Packwagens erlitt
der Zugmeister Huber , der sich im Bremshäuschen dieses Wagens be¬
fand , leichte Verletzungen. Sonst kamen bei diesem Unfälle Menschen
nicht zu Schaden . Am 22 . September hatte Metzger mit mehreren
Bahnarbeitern im Gebiete des Bahnhofs Waghäusel das Stück eines
Geleises, auf dem sich eine Doppelweiche befand , zu heben und mit
Schotter zu unterschlagen Bei dieser Arbeit standen zur Unterlegung
eines der Schwellen die beiden Verbindungsstangen der Weichen¬
zungen im Wege. Diese Stangen sind in Verbindung mit dem Be¬
wegungsapparat der Weichen, die vom Stellwerk aus bedient werden.
Werden nun diese beiden Verbindungsstangen entfernt , dann befindet
sich die eine Weichenzunge nicht mehr in fester Stellung und kann auch
nicht mehr vom Stellwerk aus bewegt werden . Nach einer Weisung
der Eeneraldirektion dürfen daher die Verbindungsstangen nicht ent¬
fernt werden , wenn es nicht auf Grund ganz besonderer Weisung
geschieht . Trotz dieser Bestimmung hatte Metzger den Amann auf¬
gefordert , die Verbindungsstangen der Weichen heranszunehmen , um
mit den Unterschlagungsarbeiten rascher fertig werden zu können.
Amann , der als Stellwerkshilfsarbeiter sich hierauf verstand , löste die
Verbindungsstangen der Weichen ab . Er sollte sie vor Einfahrt des
Zuges 789 wieder befestigen. Dazu käm er jedoch nicht mehr , denn
als der Zug in die Station einfuhr , war wohl die Unterlegung der
Schwelle beendet, aber keine Zeit mehr vorhanden , die Verbindungs¬
stangen an den Weichen anzubringen . Die Folge war , daß die eine
Weiche aufsprang und der Zug dadurch zur Entgleisung gebracht
wurde . Die Schuld an diesem Unfall legte die Anklage Metzger und
Amann zur Last, weil sie entgegen der ihnen bekannten Vorschrift die
Verbindungsstangen der Weichen entfernten und weil sie, nachdem sie
erkennen mußten , daß es ihnen bis zur Einfahrt des Zuges nicht mehr
gelingen werde, die Weichen wieder zu verbinden und damit eine
Gefährdung des Zuges zu vermeiden , den Fahrdienstbeamten nicht
unterrichteten , damit dieser das Haltsignal stellte. Das Gericht er¬

achtete die beiden Angeklagten schuldig und verurteilte Amann zu
199 Mark , Metzger zu 59 Mark Geldstrafe.

Aeiremgetaufene Bücher und Schriften.
8 « beziehen Durch il . Bielefeld s Hoibuchliandlung.

Liebermauu u . Cie.. Karltzrnlie
Der badische Bergbau in seiner wittschaftlichen Bedeutung vom

Ausgang des Mittelalters bis zur Gegenwart , von Dr . O . Föhrenbach.
E . Ragocys Univerfitätsbuchhandlung Freiburg i . B . (Karl Nieksi

„Altes und Neues ." Novelle von Clara Arndt Ji . 2 .50 brosch ,
Ji 3.— eleg. kart . Verlag der Hofbuchhandlung Josef Singer , Straß -

'

bürg i . E . und Leipzig.
Mikrokosmos , Zeitschrift für die praktische Betätigung aller Natur -

freunde , herausgegeben von Fr . Adolf Reitz, 4. Jahrgang , Stuttgart ,
Franckh'

sche Verlagshandlung . Jahrespreis für 12 Hefte und 2 Gra-
tisbuchbeilagen 4 M .

Stoltz , Prof . Dr . H. , Elemente des Pflanzenbaues (Naturwissen¬
schaftliche Volksbücher Nr . 19/23) . Franckh'

sche Verlagshandlung
Stuttgart . 1 .25 JI , geb . 1 .75 Ji .

Beda : Milde Marie . Preis 1 Ji . Hans Bondy Verlag , Berlin .
Im Verlag „Die Lese" E . m . b . H . in München, Rindermarkt lg

erschienen soeben : Heinrich von Reder 's Gedichte, aus den Werken
und dem Nachlaß ausgewählt und eingeleitet von Dr . Artur Kutscher .
Brosch . 1 .50 Ji , geb. 2 .50 <U . Ferner Adolf Pichler , „Der Galgen¬
pater " und anderes Geschichten aus Tirol . Geh. 1 .50 Ji , geb . 2 50 ,n .

In Erich Reiß ' Verlag , Berlin W ., sind erschienen: Oscar Bie:
Reise um die Kunst. Brosch . 4 Ji , geb . 5 Ji . Felix Hollaender : Un¬
ser Haus ". Brosch . 4 Ji , geb . 5 Ji . Maurice Maeterlinck : Der blaue
Vogel. Ein Märchenspiel in 12 Bildern . Einzige vollständige , vom
Dichter autorisierte Ausgabe . Brosch . 3 Ji , geb . 4 .50 Ji .

P . Ch. Martens : Wie man sein Geld vermehrt . Ein Ratgeber
für Privatleute 1 .80 Ji , geb . 2 .40 M . Verlagsanstalt Emil Abigt, ,
Wiesbaden . Ferner im gleichen Verlag : Der goldene Boden des Hand¬
werks und der heutige Handelsstand . Aufklärende Blicke in alle
Zweige des Handwerks und Handels , Arbeit und Verdienst . Von
Schulrat Dr . Wilh . Letau . 1,80 Ji , geb . 2 .40 Ji .

Ew . E . Seeliger : Englands Feind . Der Herr der Luft . Geh.
8 Ji , Originals . 4 .50 Je , Westdeutsche Verlagsgesellschaft , Wiesbaden .

Die zahlreichen Freunde und Verehrer Fritz Romeo' s , des Karls¬
ruher Dichters , werden es gerne hören , daß das lange vergriffen ge¬
wesene Bändchen „Senfpflaschter " in neuer (zweiter ) Auflage erschie¬
nen und durch den Verlag Volkstümliche Bücherei, Pforzheim , sowie
alle anderen Buchhandlungen zu beziehen ist . Preis des geb . Exem¬
plars 2 Ji .

Deutsche Weihnachten , Eine Gabe für Deutschlands Jugend und
ihre Freunde von Heinrich Becker , Pfarrer . Preis 20 Pfg . Verlag
von Bischof u . Klein , Lengerich i . W .

Küchenkalender und Wirtschaftsbuch für das Jahr 1911. Verlag
von W . Vobach u . Cie . , Leipzig. 50 Pfg .

Astoria . Von Washington Irving . Frei aus dem Englischen
übertragen von E . von Kraatz . (Lebensbücher der Jugend . Bd . 10 ) .
Verlag von Georg Westermann in Braunschweig . Geb. 2,50 Mk .

Deckers Damenkalender 1911. R . v . Deckers Verlag , Berlin .
Herausgegeben von Frida Schanz. Mit Goldschnitt 3 Mk.

T ^rer . Von Richard Bürkner . Verlag von Ernst Hofmann u.
Co ., Berlin . W . 35 . Geh. 2,40 Mk., Geschenkband 3,20 Mk.

Im eigenen Hause nicht teurer als in einer Mietswohnung .
Von Kgl . Bauinspektor F . Flur . Mit 50 Abbildungen . Preis 1 Mk .
— Die Zentral -Luftheizung für das Einfamilienhaus . Von Dr . med
Willy Scheibe. 60 Pfg . — Zeitschrift für Eigenhauskultur „Land¬
haus und Villa " jährlich 24 Hefte, Preis 12 Mk . Einzelheft 60 Pfg.
Westdeutsche Verlagsgesellschaft m . b . H ., Wiesbaden , ■

„Rechtsstaat und Kurpfuschertum ." Die Zulassung von Laienele¬
menten zur staatlichen Krankenbehandlung , Von Zahnarzt Baden,
Altona . 1 Mk. Berlinische Verlagsanstalt , Berlin .

Ireiöurger Irüchtenkaffee

mit dem Biereck ! 1098a

Richard Haas
Hirschstraße 31 Telephon 1449

Wildbret -, Fische - , Geflügel -,
Krebshandlung

empfiehlt in prima frischer Ware :
Holl . Schellfische , Kabeljau . Rot¬

zungen . Zander - Felchen .
Ostender Seezungen . Rheuisalm .
lebende Forellen . Schieren . Aale .

Kisch MliIsnI.SI«Wsche
Russisches Wildgeflügel

als :
Birkhahn . Schneehühner .

H aselhühne r .

Fasanen , WUdenten .

Hasen , ganz und zerlegt ,
Rehzieme r , Schleg el . Büge .

Straßburger Bratgänse . Fett¬
gänse . Enten , franz . Poularden ,

Hahnen . Suppenhühner .

Rohes Eis . 18366

dioue, sehr kleine

Flügel
nur 10? Meter lang,
Preis Mark 1225 .—,
fünfjährige

^
Garantie,

Ludwig Schweisgut, flofl.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4.

Auskunftei für Börsenwerte
Berlin ~Frankfurt a. M . e . m. b. H.

Frankfurt a . M . 11, Schillerst !*. 3
erteilt aorgfültigste Auskünfte über alle notierten und nnnotierten

Wertpapiere zu mässigen Preisen . 11151a .13 .3
——— Prospekt gratis, -

18360

iltil 11 Christbaumschmuck
(separate Abteilung)

Prachtvolle Neuheiten , billigster Preis »
ebenso

Spezialität in Christbaumberzen
in echtem Wachs , Stearin und Paraffin

sowie das Neueste in
Licbterhalter, Christipuinsclinee und Schneebelag ;

Schönste und grösste Auswahl am Platze
Bitte mein Schaufenster zu beachten .

Gustav Bender
(Malzachers Nachfolger), Hoflieferant , Lammstrasse 5.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . -IC
— Vereine erhalten größeren Rabatt. . ..

Telephon 1367 .

S9F~ Desdner Christstollen
1 . Sorte : allerfeinste , schwere Qualität v . 3 Mk . an ) Sultania - od.
8. Sorte : feine Qualität von 2 Mk . an / Mandelgebäck.

Versand per Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages
11514a Versandhaus für Dresdner Christstollen

Arthur Hummer ,
Dresden A. 4 , Qberseeraafie 14, Ecke Pragerstraße .

IDtp KomionMii ,
nahezu neu , ist billig zu verkaufen .
« 46702 Kaiserallee «1 , parterre .

Puppenliegwaqen und Puppen -
sportwaqen , beide gut erhalten ,
sind zu verkaufen. B46669

Kaiser -Allee 65, parterre .

Mftndoline . gut. Jnstrum.,
billig zu verkaufen.

Zu erfragen in der Expedition
der Bad . Pr . unter Nr . B46684.

Kinderwagen,
sehr gut erhalten , billig zu verkf.
B46725 Maieustr . 13, 5. St ., l.

Detectiu -S “
A. Maier & Co . , Mannheim, P.4,8 .
Tel . 3305. Aelteftes Institut Sud -
veutschlands. Ermittelungen und
Erforschungen aller Art . k10939a

ChrtstbaumstSnder ,
Christbaumschmuck,
Christbaumlichler

U empfiehlt in größter Auswahl

i N . Hebeisen , \
Haus - « . Küchengeräte-
Magazin — Herdlager .

Werderplatz 36, Tel . 1685 .
Klauprechtftr . 2 , Tel . 2749 .
Mitglied d . Rabattsparvereins .

Besuch kommt,
zuvor will ich aber noch meine
harten , einseitigen und staubigen
Bettröste zu modernen und staub¬
freien Sprungfeder - Matratzen um-
aeändert haben, vom Matratzen »
Steidlinger , Adlerstr . 32 . B^ .l

• Bl
n
«
■
■■

Job. Leibrecht
’ss

Backofenbaugeschäft j
_ Inh. : Joh . Dernbach . W

J KircMieim - Heidelberg . J
■ Gegründet 1872 >
W empfiehlt sich im Bauen von •

“ Backöfeni
■ aller Systeme wie : *
5 Dampföfen , Kanalöfen , !
” Backöfen m . direkt . Heizung ■
■ Konditoreiöfen 8965a J|
I unter weitgehendster :Garant g
> Umbau u. Reparaturen billigst. >
i Viele höchste Auszeichnungen . ®
J Man verlange Katalog gratis . ”

Mastgänse , j .. frisch geschlacht .,
8— 12 Pfd ., ä Ptd . 58—63 J , dto.
Enten u . Puten 70 Brustfebern m .
Daunen Rm . 2 .20 Vs . g . Nachn . tgl . fl .
Nie «I,Heinrichswalde . Ostp. „«««2 .1

Kohlenbadeofen mit flinkbade-
wanne , ganz neu , zum Preis von
105 Mk . zu verkaufen . B46701 .2.1

Leon Kahn , Kreuzstr . 3.

Ludwig

<8 > <5 > ( 5XsXsX » K3

HOFJUWELIER

Bertsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 Telephon 1478.

Brillantringe
17427j ‘

Feine Juwelen
G
ge

d
ne

'
Gold - u . Lilberwaren

Eigene Werkstätte .
Auszeichnungen:

Chicago 1893 : : Strassburg 1895 :: Paris 1900.
□□onnaan Hervorragendes Lager □□□□□□□□
□ in □
8 silbernen Jardinieren, Tafelaufsätzen , g
B Brotkörben , Konfektkörben , g
□ Salat- und Kompottschalen , □
§ Saucieren, Zuckerkörbchen , Teedosen , g

§
Wasserkesseln,

Kaffee- und Tee - Servicen,
§ Servierplatten, Tafelleuchtern,
5 Weinkaraffen, Blumenvasen , etc.
p in alten Preislagen .
□ Orosse Answahl
° feinster Kristalle mit Silberbeschlag .

©
©
©
GGGGGGGGGGGGÄS

Sonntags vor Weihnachten bis 7 llhr gabffnef .

§

9
Ä
9
|
Ä
9
s
g

Geschäfte in guter Lage!
erhalten Tisch- u . Chaiselongue¬
decken , Borleger u . Stickwollen in
Kommission. Kaution wird ver¬
langt .

Offerten unter Nr . B46890 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Besi. Beamteutochter
sucht tzra. diskret . Aufenthalt ,
sch . mobl. Zimmer mit voller i
Pens ., v . 1 . Jan . bis geht ., bei
guter , anständ . gam . od . bess .
Hebamme in Karlsruhe . Off.

I m. genau . Preisang . u. 11235a
an die Exp. der „Bad . Presse" .

Für 48 Mark
“Sf Brlllaiitring
verkauft . 18351.5i
Leovoidstr . 15 , int Briseurladen^

Taschendi wan !
neuer eleg . für Einbau aeeig«^
prima Arbeit , nebst Ausfüb/L ??
wird billig verkauft . B467-
« ürgerstraste 1« . L>ths . partes

Pfanne . neue u . gebt ., sind b>N
rldllUS , zu verk . oder zu verE
Daselbst werden auch Klaviere

!W - Tf«-teert . Stemftt .jg ;
2.1

Herren-Fahrrad,
fast neu . ist umständehalber BK
46 Mk . au verkaufen . B4bt^ .
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aus oem Ober -Postdirektionsbezirk Karlsruhe .
Ernannt : Zu Postassistenten die Postgehilfen Valentin Fillbnmn

Mannheim , Friedrich Killius in Karlsruhe -Grünwinkel , Hans
Reichold in Oestringen , August Zapp in Oos .

Versetzt : die Postassistenten Wilhelm Betzwieser von Graben nach
Durmersheim , Rudolf Brugel von Mannheim nach Bühl , Paul Fraah
^on Pforzheini nach Baden - Baden -Lichtental , August Frommholz von
Breiten nach Renchen, Karl Hintermayer von Dill -Weitzenstein nach
Pforzheim , Emil Schaadt von Erötzingen nach Mannheim , Emil
Schneider von Mannheim nach Pforzheim , Emil Znbrod von Karls
ruhe nach Oppenau ; der Telegraphenassistent Egon Mors von Heide!
berg nach Pforzheim .

Freiwillig ausgeschieden: die Telegraphengehilfinnen Elisabeth
keidel in Karlsruhe , Margareta Schweinshaut in Pforzheim .

Gestorben : der Posteleve Hans Wille in Karlsruhe .

_ Briefkasten.“ “
g . R . Der Simplon -Ueberflieger Chavez ist am 23 . September ,

nachmittags 2 Uhr bei seiner Ankunft in Domodossola (am Fuge des
Eimplon ) gestürzt und starb am 27 . September nachmittags 3 Uhr . Er
hat also noch vier Tage gelebt.

Nach Ettlingen . Melden Sie sich alsbald auf dem Bezirks¬
kommando .

Lottstetten . Die Militär -Schwimmschule beim Kühlen Krugwurde mit dem 7 . 6. 05 geschlossen.

iraaksurt a. M.
(Anfangskurse .)

Os kr. Cred. - A
Disc Com.-A
Dresd . B.-Ä.
Ost.Staatsb .-A.
Lombarden

2t0. '/.
194 . °/,
162 .' /,
160 . %
22?/.

Telegraphische Kursberichte
vom 15 Dezember.

4 %do .Rentel90L 93. %
4% Türken uni *

fiz. v. 1903 93 .50
Türk . Lose . 180 50
Bad . Zucks. W. 184 .20
A. Elekt.-Ges.
El .-Ges.Schuck.
Masch .Grttzner
Karlsr .Masch .
H .-A. Pakets .
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 210.25
Deutsche B. -A.
Disk .-Comm.
Dresd . Bank
Ost .S .-B . Fr .
m Südb . Lomb.

204 .05
808 .^ 5
807 .75
849 .50

4 »
1617

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Mrttelkurse .)
WechselAmsterd 169 .20

. Antwerpen807 .—

. Italien 805 .75
y, . .

. Paris

. Schweiz
. Wien

Pri
Napoleons
3 )4 -̂Deutsche
Reichsanleihe

3% do .
3 !4 Pr Eons.
4% Stal . Rente
4% Ost. Goldr.
4% 1880 Rügen
4% Serben
4% Ung.Goldr.

Bad . Bank
Darmst. Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd. Bank
Ost . Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Echaaffh . Bank
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum
t/aurahütte
Äelsenk.
harpener

Tendenz:
(Schluhkurse).

% n.Bad4908 101 .65
47° Bad. 1901

)4 % „ ab0 . , .3l .
dto . i. M.

1892/94
' Ws % Bad.I960

3 )4 % „ 1902
3 )4 % Bad . !904
3 )4% Bad. lW?
3% Bad. 1896
4%Bayernl907 101 .30
% Württb . l907 102 .—t % Rh . Hyp ..
P 'db. b. 1919 100.504% . 1917 99 .6O'■* % » 1914 90.30^ -LR .Staats *
Anleihe 1905 100.60 ,

93.20
85 .-
93 .20

99!-
92.90
83 .70
93.10

133. -
130 .%
260. -
194 . %
163. -

138 . %
143.-
140 .—
137 . -
224 . -
171 . -
2(3. %

'
185. Vs

fest-

100 .50

9375
52 60
92.80
91 .65
91 .65
91 .65
84.70

266
156 ? /,
266 . -
181 .- 0
142.90
106 .%

2* 0.—
194. %
163 . -
160,25
22.—

H \J /2
114 %
130? /.
259.%
194. %
162 .%
107

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt. -
ilerl .Handelsg . 17
Kom .-Disk .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u . Ohio
Boch. Gubstahl 223? /,Dortm . Union

Tit . G 171?%
V2stö.-uLaurah . —
Harpener 185 . '%
Tendenz fest.

Berlin (Schluffkurse).
4% Reichsanl .

b. 1918 unk. 102.10
4% Preuh . C 102.20
3 )4 %Neichsanl. 93 30
3% Reichsanl . 85 .10
3%%Preuff . L . 93.80
3% dto. 84.80
4% Bad.
3 )4 % couv . —.—3 )4 % Bad .l900 -
3)4 % . 1904 9150
8)4 % . 1907 9150
4%% Ruff. 1905 100 .60
Oft Kreditakt 2 !0. %Disk.-Komm. 194. -
Dresd . Bank 162 .75
Rat -B .f.Dtscht 180.%
Kom.-Disk .-Bk . 114.20
Kanada -Pacific 196 ? -,
Bochum .Guffst. 224.—
PLö .. uLaurah . 171 .50
>6elsenk .Bergw . 213 . %
Harpener 185? /,
Phönix 244.40
Dynamit Trust 178 .25

All . Elek.-G . E. 267, -
E.-G . Schuckert 156.70
Siem . u. Halske 244 30
Westerregeln 22-4 .20
D.Met .-Patr .*F .38450
M.- F . Griöner 266 50
BrauererSinner236 .60
P . - Ung .K .Psdbr . 93 . -
Pest-Ung.K.Obt 93 .—
Ung.Schmalbahn 97 .60
Privatdiskonto 4^

Berlin
(Nachbörse.)

OstAlred.-Akt. 210.50
Berl .Hand .-Ges . 170 .6«
DeutscheB.-A . 259 .%
Disk. Komm.-A. 194 .
Dresden . B .-A. 162 .75
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum.Gutzsi .
Dortm . U . lttt .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest
Wien ( 10 Uhr ).

OftKred .-Akt 669.70
„ Länderbant 533 .50
»Staatsb . (frz.) 750 .20
Lomb.öst .Südb . 117 .70

Marknoten 117 .61
Ost^ ronenrente 94.55
OstPaprerrente 97 .55
Ung. Goldrente 111.8 »
Ung.Kronenrent 92 . - -

Tendenz : ruhig.
Pari »,

3% frz. Rente
Act .

22. -
107 ,
224.25

17T-
213.25
186. V,

97 .85
4% Italiener
4% Spanier 94.70
4 %Türk .,unifiz . 92 .42
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 677 —
Rio Tinto 17.42

London .
Charteret » 30'% S .
de Beers 17 '/.
East Rand 5-

wldfields 5 '
Randmines 8' /,
.inaconda 8%
Ätchis. common 104 '

„ preferred 105
hicago, Milwauke
and st . Paul 126 %

Deuver prefer . 29—
LouisvilleNasyv . 147
Union Pacific 175 '%
United Stat . Steel

Corp. commo 75 %dito preferred 120 -

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd
-Ritget. durch Paffagebüro v . Fr . Kern . Karlsruhe . Karffriedrichstr 2»» Bremen , 15. Dez . Passiert am 13. : „Brandenburg " Lizard .
Elbgegangen am 13 . : „König Albert " von Algier ; am 14 . : „Bremen "

Fr,mantle , „Seydlitz " von Genua , „Prinz Heinrich" von Ale-kandrien, „Prinzeß Alice" von Genua , „Schleswig " von Marseille ,.Eeorg Washington " von Cherbourg .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 18. Dezember 1910 .

Während die gestern westlich von Schottland gelegeneDepression abgezogen ist , ist an der gleichen Stelle bereitswieder eine neue erschienen , die sich weit in das Binnenlandherein ausgebreitet hat , es ist deshalb neuerdings trübes ,regnerisches und meist etwas wärmeres Wetter eingetreten .Hoher Druck bedeckt noch den Nordosten und Osten Europas .Oine wesentliche Aenderung der Wetterlage ist vorerst nichtru erwarten .

Witieruugsbcobachtuuge« der Meteorolog . Station Karlsruhe ,

Dezember
H . Raa/ls 9“ U.) ö. Mrgs. 7“ U.w . 2,'iitt . 2” U.

Barom. T erm. ru>,oc.
.jeochl. m jirvj.

748 . t 2.6 5.2 94 ONO
743 .4 2.6 5.4 98 O
742 .1 10.6 6.2 65 SW

wolkenlos
Regen
wolkig

'lieber' nlaqSmenae im 15 Dezember früh 3 .6 mm.
- > e >tcry,il « nivie » au » oem » utsii vou , 15 . Dezember früh :

n . Lugano bedeckt 6 % Biarritz heiter 11 , Cormia bedeckt 15 '
Pnmgnau wolkig 8 % Nizza wolkig 6 . Triest bedeckt 9 % Forenzvo . kcnlos 6 , Rom wolkenlos 8 , Cagliari heiter 13 °, Brindisi120 , Horta (Azoren) Regen 19°.

Walds tras «e 30 .
Grossartiges Tages¬

programm u . .4 . :

Bas mvisck Kisch.
1 . Gondelstaüon .
2 . Der Palaza - Kanal und I

die Seufzerbrüke ver¬
binden den Dogenpalast
mit ' dem Gefängnis.3. Ein Umzug mit der |
Gondel.4. Eid Leichentransport mit |der Gondel.

5. Die Feuerwehr von I
Venedig. 18363

6. Venetianische Regatten jauf dem grossen Kanal .

Singer Nähmaschinen
erhielten auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
die höchste Auszeichnung

den 15547.12.9GRAND PRIX .
Singer Co., Nähmaschinen Act.- Ges .,
Kaiserstraße 124 KARLSRUHE Wilhelmstraße 35 .

von hervorragenden Fachleuten als
vorzüglich anerkannt . 11535a

Preis Mk . 1 .25.
Generalvertreter für Baden :

Pa»! Stanger, Karlsruhe ,Kaiser -Allee 21 . 6.1

Mr !
fiilii 5M(itr »» 6 ‘

|2 «“•
Tmkeier 95
Dtanp DLnd 48 * ,«.
ItitliK prina Pslaiijechll

per Pfund 65 Pfg .

Lu Kaiserstrahe 50,
Eingang Adlerst ratze

a

Professor an Gymnasium,
weitgereist, sprachenkundig,
musikalisch , sucht in Ver¬
bindung zu treten mit
gebildetem Fräulein , welches
Sinn hat für Bergwander¬
ungen und Schiffahrten .
Gewünschtes Vermögen 100
Mille . Zuschriften unter
„ Alpenland 25 “ an
Haasenstein & Vog -
ler , A.- Ci^ Innsbrack .

Für Oberbade « wird ein
rn Organisation u. Akquisition
gleich tüchtiger llö29a .2.1

tontlfljjciit
fegen hohe, feste Bezüge.Provisionen aus dem ganzenüberwiesenen Bezirk, Reise -
spefen rc. von großer , hochan -
gesebener Lebendversicher¬
ungsgesellschaft mit lukrativ .Nebenbranchen, gesucht Erst¬
klassige Fachleute , die gute
Erfolge Nachweisen können u.denen strengste Diskretion zu¬
gesichert wird , belieben yefl .ausführliche Offerten , mögl.mit Bild einzureichen an
Haasenstein u . Bögler, A. -G.,Frankfurt a. M . unt . Z. 1483.

Die beliebtesten

fest .

Gefchenke sind eingerahmte Bilder !

Solche hat in grösster Auswahl
zu bekannt billigsten Preisen

Fz. Otto Schwarz
Kunfthandlung und Spezialgefchäft für Bilder-Einrahmungen
mit elektrischem Maschinenbetrieb Kaiserftraße 225 .

WO FUHOHHt .

Wie dieie Palme
das auf der Erde wandelnde Her*

reich überragt , (o überragen die Pflanzen»
fette PALMIN und PHLMONft (Pflanzen*

Cutter *Margarine) die tierischen Fette durch ihre
Reinheit und Güte. Das beweist am besten der Umstand ,daß Palmin und Palmona tierische Fette in der keinen

Und bürgerlichen Küche immer mehr verdrängen,Palmin zum Kochen, B.aten und Bachen ,Palmona als Brotaufstrich.

Atizes Fräulein
aus guter Familie sucht paffende
Stelle als Stühe u . Mithilfe nt
Ladengeschäft ober als Haus¬
hälterin . Eintritt Anfang oder
Mitte Januar .

Gest . Offerten unter Nr . B45938
an die Exped. der „ Bad . Vreffe" . 2.2

iTüctitigerj1„ . _ wird vonVertretgrl erstklassig. ver
sicherungs-

Aktien -Gesell-
schaft für ihre gut eingeführte
und von Beamten und Ange¬
stellten aller Art gesuchte
Kaotionsversicbernng

gesucht.
Ausführliche Bewerbungen

erbeten unter Chiffre 10886a
8 . R. 5219 an

J ^ udoinjlosse^
erlii

^ ^
W.

Mädchen
gesucht , 14 oder 15 Jahre alt , fürHausarbeit zu Familie von drei
Personen aus 1 . Januar . B46681

Uhlaudstraße 7III
(Ißrihthott zur Mithilfe im Haus»iHUUajEll halt , welches auchLiebe zu Kindern hat , sof . gesucht.B46717.2 .1 Werderftr . 16. il.

Für das kaufmännische Büro
einer Maschinenfabrik wird zum
möglichst sofortigen Eintritt ein

Lehrling:
gesucht, ebenso eine tüchtige

Stenotypistin.
Solche, die schon ans techn. Brüo
tätig waren , werden bevorzugt .

Ausführl . Offerten mit Gehalts -
anspr . unter Nr . 18375 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Ia Firma der Lebensmittelbranche sucht

General-Vertreter

Repräsentant.
, * 3um Vertrieb eines bochrentablen Artikels wird von groberbekannter , ffinnö eme reprasentationsfähige Persönlichkeit , welcheüber gewches Kapital verfugt gesucht. Branchekenntniffe nicht erford .Großer Gew» -- genchert. Näheres » Qtel Erbprinz von 9—12und 2—ß Ubr. 11518a

Fraulein,
mit guter Schulbildung u . kausm .Anfangskenntniffen für eine hie¬sige Handelsfirma per sofort
gesucht . Offerten unter Angabevon Gehaltsansprüchen u. Zeug¬nisvorlage an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbet, u. Nr . 18346.
^ Junges , fleißiges Mädchen inkleinen Haushalt per sofort oder1 . Januar gesucht, eventl. auch nurtagsüber . Näheres Weltzienftr .28 .3. Sto ck, rechts. ■ 5346722 .21

Braves tüchtiges Mädchenfür lofort gesucht. B46673
aiserstraße 99. IH .

lonatsjtaggüttliiöditn
auf fof . m besseres Haus gesucht.Selbrge muh fierhrg und pünktlichzu arbeiten verstehen. Sich zu meldFreitag vormittag von %10—h»llUbr mittags 3— 1 Uhr. S346f27Wendtstraste 13, 4 , Stock .

Junges Mädchen oder Frau fürnur vormittags sofort gesuchtNorksttaße 4411 . 2546695

Mr suchen
p . Januar oder Februar eine
dnrchausselbständige .tüchtige

I . ;
^ rheitevi » ,welche nur in feinsten
Spezialgeschäften tätig .

B. § R. Bacr,
Kaiserstratze 233.

Stellen - Gesuche.
Besseres Fraulein

sucht Stellnngals EmpfangsdameOfferten unter Nr . 2)46707 andie Expedit , der »Bad . Presse " .

Mädchen
das gut kochen und den Haushalt
selbständig führen kann , sucht ans
1. Januar Stelle .

Offerten abzugeben unter Nr .
B 46689 an die Expedition der
„ Badischen Presse.

Frau sucht Beschäftigung vor-
u . nachm , zum Spülen . Schützen-
straße 8a, lll . St ._ B46688

Schenk-Amme ,
gesunde , ärztlich empfohlen , sucht
sofort Stellung . B46698

Zu erfragen unter Nr . B46698
in del Exped. der „ Bad . Preffe " .

Vermietungen ?
4 Zimmerwshnung

Draisstraße 16, 2. Stock ist eine
schöne Wohnung mit eingerichtet .Bad per sofort zu vermieten , evtl .
1. April . Preis 700 M . 2346700

ZU vermieten
auf alsbald wegen Versetzungeine 2 Zimmerwohnung mit Kücheund Keller. B46679

Näh . Marienstraße 89 , Vdhs . 11 .
Durlacherstrahe Nr . 87 sind kleine
Wohnungen von 2 und 1 Zimmer
nebst Küche und Zubehör auf so¬
gleich zu vermieten . Näheres da -
selbst im Laden . 1846691

Bürgerstt . 13 ist ein schön möbl .
Zimmer m. 2 Betten an 2 solide
pünktl. Leute sof . zu verm . Zu
erfr . im Laden . _ 2346697

Hirschstratze 7, 2 Trepp . , ist grotzes
möbl . Zimmer (sep . Eing . ) sofort
zu vermieten._ 8345688

Kreuzstratze 10 , 2 Treppen hoch,
ist ein gut möbl. Zimmer , sowie
eine Mansardenwohnung sof. od .
später zu vermieten . Zu erfr .
ebendaselbst . B46672

Kronenstrahe 8 , hochvarterre , in
aller nächster Nähe des Schloß -
Platzes , sind 2 schön möbl . Zimmer
per 1 . Januar zu vermiet . 2318788

Rudolssttahe 11. Hth . 3 . St ., istein möbl. Zimmer sofort zu Ver¬
mietern_ 2346677

Zlchringerstratze 9, ist hübsch möb-
liertes Zimmer mit oder ohne
Pension sofort zu verm . B46582

Zähringerstratze 24 . 3 . Stock, sind
2 sehr schöne gut möbl . Zimmer
einzeln o. zusammen m. Pension
sof. zu vermieten . B46676

4 - 5
2. od. 3. Stock , modern , mit Bade¬
zimmer rc . in der Nähe des Bann¬
waldes, ab 1 . April zu mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr. B46521 an die Expedition
der „ Bad. Preffe " erbeten .

Beamter sucht auf 1 . April
1911 3 Zimmerwohnung mit
Küchenterraffe. Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . B46694 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Beamter mit 2 Kinder (11 u . 17
Jahre ) sucht auf 1 . April 19113 Zimmerwohnung mit VerandaMaus.,Klosett imG (asabschl .,in>rul ?Hause . Ostftadt bevorzugt . Offertenmtt Preisangabe unt . Nr .2346710 andm Exp , der „ Bad . Preffe " erbeten .

Gesucht
totrb über die WeihnachtsfeiertageTy - Timmfir Offerten mit
Uy * m HII Hi er . Preisangabeunt . 2346718 an d . Exp , d . „ Bad . Pr ."

Möbl. Zimmer
im Zentr . d . Stadt sof . zu mieten
ges. Off. mit Preisang . für Miete ,Frühst, u . Bed . unter Nr . B48706
an die Exped . der »83ad. Preffe ".

; : 1

i !
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y
28 4 m Pfund
23 4 » .

empfehlen :

Feinsten Puderzucker
Prima gemahlene « Zucker
Neue lev Hafeluutzkerue . große

schöne Ware . . . . nur 72 4
Mandeln, gewöhnliche , große 90 4
Mandeln, prima gewählte, süße

Bari . 110 - 120 . J
Zitronat , prima , neuer corsik. 60 4
Orangeat , prima neuer corsik . 50 4
Prima Blockschokolade in '/, Pfd.»

Blöcken . 65 4
Feinstes Weißmehl * . . . 16 -f
Feinster Blütenmehl 0 . . . 17 4
Extrafeines Konfektmehl 00 ,

blütenweiß . 18 4
Feinste Backrosine « — Denia . 50 4
Feinste Backkorinthen . . . 40 4
Feinste Sultaninen . . 60 u. 70 4
Feinsten Backhonig (Zuckerhonig) 40 4
Feinste Melangemarmelade . 24 4
Feinste gelbe Pflanzen -

margarine . . nur 53 4
Feinste Margarine .»Konditor¬

blume" . . . . . nur 68 4
Prima amerikanisches Schweine¬

schmalz . nur 68
Feinste levant . Birnschuitze . 15
Prima neue Etzkrauzfeige » . 24
vr Oetkers Backpulver. Vanille¬

zucker . . . . 3 Stück 25 4
Citronenessenz . sämtliche Backgewürze. Anis .

Fenchel, Zimt, Hirschhornsalz rc.. zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen .

Feinste Palmnnßbntter in Tafeln
1 P und u. % Pfund . . 60 4 per Pfund

Palmin , Bitello Artol (zum Brotaufstrich ) billigst.
— - - Backrezepte gratis . -

4
4
4

Ferner empfehlen :
Feinste gebrannte Kaffees, nur Qualitäts¬

mischungen. jK 1 .18 , 1 .20 , 1 .28 ,
1 .40, 1 .60, 1 .80 per Pfund

Echt chinefischer Tee von M 1.20 per Pfund an
Echt Holland . Kakao von 75 4 per Pfund an

Prima neue holl . Bollheringe . per Stück 6 A
Berliner Rollmöpse und seinste

Bismarckheringe . . . . „ „ 7 A
Sardinen» neue ruff Kronen per Fasset 175 A

Ferner :

Feinste echte HnstenbonbonS per ' /. Pfund 12 A
Generaldepot in „Hustin", bestes Mittel geg.

Husten « - Heiserkeit nur 15 A per Beutel.
Weiher Tischwei« . per Liter 80 A
Roter Tischwei» . . 80 4
Prima Apfelwein . . „ 30 A
Feinster Cognac » Berschnitt, 150 A Pr. •/, Fl . m. Glas

80 L, Pr. Fl . m. Glas
Fst. Elsen -Kirschwaffer . Verschn., 200 A Pr. */, Fl .

100 A Pr. Fl.
Beste Sparkernseife nur 28 A per Pfund
Beste Pnhtücher von 14 A das Stück an
Ferner alle Sorte « Weihnachtskakes in feiner,

tadelloser Ware, wie :
Tannenbanmkonfekt . . . 54 A per Pfund
Landshutiamifchung » feinstes

mürbes Teegebäck . . . . 76 H per Pfund
Prima Brnchkakes . . nur 32 A per Pfund

Beste Bezugsquelle fiir Lebensmittel.
Gemeinsamer Bezug , daher billigste Preise !

Geschwister Hauenstein
Wilhelmstr . 30 , nächst d . Werderplatz.

Heinrich Kohlwes
Amalienstr . 25 », nächst d . Ludwigsplatz

Geschwister Feibelmann
Mühlburg . Rheinstratze 34 ».

17985 •>

Viel Ibeneidet
pn

und doch gar nicht teuren Straußf dem . Solch
eine Straussfeder kann man am Sommerhut , am
Herbsthut , am Winterhut und viele Jahre lang
mmer wieder tragen . Sie bleibt stets schön und
mposant und man kann sie auch selbst von
ü nem Hut auf den andern übertragen . Gerade
lisser Tage habe ich wieder prachtvolle Federn
sehr billig zu verkaufen . 40 cm lang , 10— 15
breit nur 1 Mk., 45 cm lang, 2 Mk., 50 cm 3 Mk.
und 4 Mk ., 18 cm breit 6 Mk . , 20 cm 10 Mk .,22 cm breit 15 Mk . , 25 cm breit 25 Mk ., 30 cm

breit 36 Mk . Bestellen Sie sofort , damit ich Ihnen eine recht schöne
Feder aussuchen kann . Preisliste über Federn , Boas , Stolen , Hut¬
blumen etc. gratis . Anerkannt leistungsfähigstes Haus dieser Branche .

Hesse, Onu»

Urteilen . Jie selbst !

1U KoJfee . kojtetmmdestens:JiklJO»ejfjehtSO ’ÖOZkssea
lisb +/di222dLnTTee i « /ft » 2.^ </x«ia/50O " m

zp/e - /
amen

Tee

-
2,P/q = 1 OJä ssenJam &nTbe

ist demnach 6 -IO x billiger &lf JC &J .

'
fee

zuhaben schon m lOBfig-i &Jseten - ca 3 OT<b<ssei2 * %3JL

Ludwig -Wilhelm -Stift,
Baden-Baden.

Kaushattungsschule .
Gründliche praktische Ausbildung

sungerMädchen in allen Zweigen des
Haushaltes . Näh . Auslunft erteilt
5247a * Oberin von Neveu .

BWge, neue 6l98*

Pianinos
zur Ausübung einfacher
Hausmusik geeignet liefert
gegen bar zu Mk . 450 .—

Ludwig Sciiwcisgut, Holl.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4.

Fahnen
losr-a Vereinsbedarfsartikel. 5 .2

U Große Los
d. had . Invaliden-

Geld-Lotterie!
Bestes Geschenk !

Gesamtgew . bar Geld

44000 H.
Hauptgew .

20000 «
27 G wlnne

110001
2930 Gewinne

13000 m
Ziehung 21 . Januar 1911.

U \ 11 Lose 10M .
LUdd * ”l */Port .u .List .30 Pf.
ampfishlt Lotteri . -Untern . hmer

J . Stürmer
Strassburg I. E ., Langestr .107 . 1
ln Karlsruhe : Carl Göts ,
Hebelstrasse 11/15 , tiebr .
Göhringer , Kaiserstr .60 ,
E. Schiinwasser , Amalien -
strasse 22 . 11455a .13 .2 I

r- >
Darnen -

Perltaschen
: in grösster Auswahl :
zu den billigsten Preisen

L Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 ,

12.9 Lederwaren , 17692
Damengiirtel — Damentaschen ._ J

Ideales Weihnachts - Geschenk.
Haar - Uhrketten

in neuen , geschmackvollen Dessins . 18347
Halsketten , Colliers , Armbänder , Broschen . Ohrringe ,
Fingerringe etc. in S.-Double, 8- und 14 Karat-Gold - mit Flechtarbeiten
aus Haaren von Angehörigen etc. Garantie für Verwendung der gelieferten Haare .

Spezialgeschäft für alle Haararbeiten .
Kaiserstrasse 32 . Telephon 1363 .Oskar Decker,

Pariser Unterröcke
per Stück Jt 13.75Keine Seide , Liberty

. -. in allen Farben . -. _
empfehlen

Geschwister Baer SE2SÄES ;
Kaiserstrasse 149, I. 18348

Samstag den 17. Dezember ,
von morgens 7—1 ttbt , verkaufe ich
Eifenbahnstraste 20 prima Quälst,
lextra lunges ) Mastkuhsteisch ,
eigene Mästung , per Pfund 64 Pfg .
Wilhelm Neck , Melkereibescher.

Fleisch - Abschlag ! !
Rindfleisch8v ^ . KaIbsleisch84 —90 .1
B46383 .3.2 Sri effelstrafie 62 .

Tafel - Äepfel
Durch direkte Einkäufe ist es mir möglich , ab meinem großen 2c

zirka 1500 Zentner zu wirklich billigen Preisen zu verkaufen .
Lager

10 Pfd . KochLpfel . . . 80 ^
10 „ ., groß 100 4
10 „ „ auserlesene 120 $
10 „ Kohläpfel 120 4
10 „ „ große 140 4

10 Pfd. Lederäpfel . . . 120 ^
1° „ . groß 160 4
10 „ Suiten . . . . 120 4
10 „ schönerv . Boskopp 150 4
10 „ „ „ „ Prima 200 4

sowie prima spanische Orangen empfiehlt alles frei ins Haus B46674
Amalienstraße 50.

ff Schützenstraße 68.J . Kling ,

Skistiefel

bewährtes - Fabrikat'

Ldew - Hülzle
stiMJnrasEimiis

Kaisereh-. 187

Carl Kaelble , M
FS Backnang stXrt.

Neueste fahrbare

Motorbandsäge
mit liegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägen und -spalten ,
sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw .- 10941a

Häher Verdienst gesichert .

Spezialmarkei Mein

(Verschnitt )
mit dem Kreuz

ist an Güte , mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

und

wird
deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

grosse Hasche
:: Mk. 2 . 30
kleine Flasche
: : Mk. 1 .25

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlich¬
ste Beweis ist .
Trotz der guten

Eigenschaften
sehr preiswert u.
daher jedermann

zugängig .
Cb Frohmtiller

Inh . : J. Klasterer,
Grossh . Hoflieferant ,

Erbprinzenstr . 32. Telephon 1145 .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Kaffee .
Probieren Sie bitte folgende

Mischungen, Sie weiden immer
wieder darauf zurückkommen:

'

Konsum -Mischung 1 Pfd . A 1 .20
Haushalt- „ l Pfd . A 1 .40
Kaffeehaus- „ 1 Pfd . « 1 .60

Progerie J . Lösch ,
Hertenstraße 35 . i69jg

Bücherschrank , Flurgarderobe ,
Buffet , Rohrstühle ,

irgaroerovr ,
Holzstubst,

lor.Svieg»,Waschkommode m . Marmor .Spieg »,
Lederstühle , Bertikos , Ausziehtn »
Spiegelschrank , Teppiche , Beitvon
lagen , Dtwans , Chaiselongtw
Schränke , Küchen - Einrichtunge »
18216* enorm billig bei
Heiuricli Harrer *

Möbelhandlnng u . Lagerhaus ,
Philippstraße 19. Telephon 16S*

Verloren
am Freitag , den 9 . d. Mts ., abends
7 Uhr , ein Herrenpelzkragt
(Bieber ) an der Kreuzung Kan
traße —Karlstraße . Abzugeben

"

elohnung in der Expedriwn
„ Bad . Presse " oder in Durla
Blumenftratze 17. 18361

■0441

Man verlange Katalog No. 16
und Zahlungsbedingungen .

Marke Ercelfior ,
fabriziert nur 10943a .27 . 15

Anton Tonoli ,
Oflfenburg (Baden )

Billige u . gute Bezugsquelle
für Großisten .

Hochsewrs engl. Schlafzimmer ,
Mahagoni mit Intarsien , sowie
ein Schreibtisch o »ih nreismert

2000 Mark
Vorzügliche

Streich zithe
mit Kasten und Zubehör zu v
kaufen . Phllippstr . 33 » 4 . St .

werden auf - prima Obiekt zu 5 %
sofort gesucht .

Offerten unter Nr . B46482 an
die Exped. der « Bad . Presse " erb.

Hermann Hesse, Dresden , tr . m tub preiswert
17623 .6 .4zu verkaufen .

Markgrasenstratze 22, Ecke.
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